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©efirenge tmb ¿jocfcbenamfe:

i M t t í >
berrín.

i o g g e e jm

1 ( 1  g t g m t t á t t t g t  i & í k e r
ficb ¿u ©«o $ftffen legen / gefcfneixt 
ntebí barttm / ató 06 fíe ftcf> / folcíxt 
€6re tvítrbig ju fetm / feít'|t emíulDen 
follten I fonbern »ielmeßr jttm £§eil 
$re Unfcollfommen§eit unter einem 
fo ßoijen ©cfcuee ju be&ecf'en / atn 

ttietftcn aber/ bif5/ waé fie fcfculbtg ftnb/ ¿u ¿eigen.

€uer ©eftr. tiní» meine £oc§geef)rfe Jjerren fúbrat 
tillicf) ben íX'til̂ m einer £061. SXegirung/ unb í>ie SBíffeit* 
fcfcafften blöden unter biefer in t>er augenê mften Í$ e \U  
fommcntu’tt / babero icfc billtcí) / |$nen eta'au fo ©erin* 
ge$ $u tiberreícfjen/ anftcöeu follte; fe1 aber bie uiv 
bebiente ©nabe unb ©unft / t»clée t?ou (Fuer ©eftr. 
unb meinen £od)geelnlen Herren mir nun in bic ad?í 
3 afjv|fo lange iefe bie €§re/in Sero unb ber©emeineti 
©tabt ‘Sienften ju fct>n / gefwbef/ ()4uffig ertßeilet wox* 
fcen/midj barju angcmßcf unb ©erbunben/baf? icf> alles/ 
tt>ae¡ té rtueß nur letften fan/ 3 (wen ju einem Oyffer ju 
tt>tbmcit fdnilbtg bin,

)(3  ©eru¿



© e n t f e t t  t x t ö e r o  € t t e r  ©eftr. u n ö  m e i n e  % e c b $ e e í j t ¿  
t e  yerren tuefe geringe 2M4tíer §oc$geneígeí anjune^ 
m e n  / t>íe i>artn enthaltene feilen etne£ gtmfttgen Sin# 
bítcfcÉ ? j u  & e í» ít r b t g e n  | un t>  fren 'SerfajTer berfetóen fe r#  

ner mit getteigeter 95ett)ogen§etf 511 í>efeltgen/ fo n>trt> e r  

f t d j  t>en $ í w t /  m i e t e n . e r  b a t m r c í )  gefnéeí / e r r e t t e t /  

u n í»  feine ©íóeffeítgfeíf t e n  ©tpffeí rrfttegen ju f y a i e n l  
rühmen f ónnen / ató t>er nte anfeertf ¿ u  l e b e n  »nnfe^et/ 
t*enn t>a¡5 er erfterfcen möge/

m  ttttí) metwí

©ê orfomet ©tener /



Sin ben Äu«|i> begierigen £efer.

& m g w  H # +
© tft mir jwar genug beanift / baf? 
fteb btó̂ ero unterfcfeiebencSinn r̂eicbe 
Äöpffe in ber &rieges*35aufuuft gett¿ 
l'et / uni» tbre gute Srfrnbungen burefc 
allerßanb an bem Jage Jiegenbeit 
©ebnfften (kraus gegeben / bannen* 
(wo ee auch baS2(nfe|en baben fönte/ 
alé wenn tefc mit meinen »eiferen ©e* 

fcanefen wo! ju ijaufe bleiben / unb folcber ©eftalt bas 
»ermut̂ ltê e Sabeln unt> fcfetmpffücße í\‘tcí>tcn iu t>er* 
raeiben traben follte.

©effen uneraeßfei aber frage tef) fein 53ebenefen / 
öueß basjenige 'Pfunb/ fb mir ©Ott »ermittelft meinet 
$let|fe¿ gerinnen eröffnet/anjulegen/ unb mtcfc cm berje* 
ntgen U rteil gar ntcfct ju febren / bie ftcb einbilben/fie 
fepn Stbler/bie mit i&ren 2Biffenfcf>affien an ber@onnen 
fielen/ unb mit ijjreit Gellen Stagen aller anberen geßler 
er|e§en fbnnen/ worauf benn biefer €igenbtincfel enf fíe/ 
§eí/ baß fie *>on fiefe lauter Jjeiligtpmer/ unb con anbe* 
ren niebt mebr2Bcvefee¡ alé eon faulen Siegeln machen/ 
aueb tbre Stilen Jalcfen fm l  /a i(jr ©rae; meßr ató an* 
berer iBlumen gelten mú|Te / jumal ba icfc weiß / baß es 
and) anberen t>or mir nubté beffer ergangen / unb baß
feine ©cßulben letzter / ató bie 'Seracfifung / ju bejab* 
len fei).

Sd.) fitere §ier einen Difcurs ein / worinnen tel? fcer* 
fuebet babc / bie Mängel ber ?iiberl4nbifcben 33aufunfi / 
mit berfelben 'Serbefferung / fürjuftellen f  worüber t>a$ 
Urtpeil ber-SerftänbigenunbUn^Paffionirten erfennen 
mag / ob icb folcßes SJbfeíjen erreichet ober nicbt. -

3$  fftge aueb eine neue Slrt'ju bewfiigen bei) / m U  
$ ( /  ob iq> febon weiß / baf, anbere »or mir bie brep¿ unb

)(4 Wer*



wer̂ facljen aud? ¿urücf**gejogenen FJancqven gebratt* 
(ktt¿aben I td> bocfc niit ®abtl)Cit für meine eigene €r> 
finbtiitg angeben fän | weil icb wrftcfcert btn / baß/wa^ 
i>en Methodum unb ¡bie duffere tßewfiigung cm 
langet | fiel) feiner / a!£ wenn icfc fclbigeei von tt>m ge 
borget / mit 2Ba0r£eit ¿u rühm en  {jaben wirb/ benn jener 
ift |b leiste / ba(? ficfc einjeber gefclnrnnbe fcarein richten/ 
and feinet Kopff4>re$ent>en SXedjhentf nocfc Speculätivi- 
fc|er Tabellen babet) wnnotfcett feaben/im ©egentlxiic 
aber beftnben wirb / baf? folget neû  erfundenen 23ewftt> 
gnng^2irt eine fo ftartfe Defenfion um fo »iel richtiger 
feepgeföget fei) worben / »eil auf felbige fftmemlicfc ju fe* 
§ m /  unb alle anbere Regeln/ auffer biefer/ für ni<|fg ju 
achten fepu.

Scfc jweiffele niei>t/ bafi tcl) t>iefe£ / wornaefj idj gê  
trautet / errettet (jabe / unb um fo wel mê r/ »eil icl̂  
niĉ t mit eiteleii Speculationen / wie fcon manchen ein« 
$eit §ero gefcfjeljen / aufgejogen fomme / fonbern Dero* 
ileicjjen (Erfindungen barjeige / bie i»em Ŝeeefitgung  ̂
iaue in ber Praxi mit gutem ??ußen jugeeignet werben 

f&nnen.
©cfclüf,ließen t'ft auefc öiefee? / baf5 icfi berogUidjm 

Demonltrationes ©efv'r4cfcßV2Bctfe eingefüf)rci / nicht 
darum gefd?e£en / ftivaö fonberltefces in txefer ©djretö« 
2lrt für micf> alleine ju fjaben / fönbern weil ici> bafür 
gehalten | baß e£ fiel) alfo am beften fcfncfen / unb befto 
angenehmer fallen werbe / fe§le 1$  nun aud> gerinnen/ 
fo ift e$ mir jwar leib tr&fte mtcb aber damit / daf? wie 
fein £olg o(jne ®urm alfo fein 5?Jen|cf> oßne ©ebreeßen 
fei)/unb ba|1 der/emg*/der allen Leuten reefafbun fonne/ 
110$ folle geboren werben; ^nbeffen urteilt / geneigt er 
£efer/ niefct nacl) den blinben Afte£ten/ fonbern nach 

der2i?a|r§eit/al$ bie detfjjimmcte dltcfteXocfeter/' 
und derowegen aucl) bie aller̂ unpatt§ept<* 

fcfce SXidjterin ift.
¡CP
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D I S C U R .S ,

Ott U t  F o rtif ic a tio n ,
Thudefco , etnem erfahrnen Ingeuniret: 

Uni» Silvandern, etiu’iit juitgen €t>clincmnf.

te txftt Â fd itin g ,
Siîvander,

• fcf)v tel) mtcfj erfreue / turê ©Ittcfe
>?eute ¿u (;aben / meinen foertb^efibtfçten alteti 
ÿreunD / Peu £>errn Gapitain Thudeico/alisier 
an^uireften/ fan ici; mit Porten nicbtauôfpreeben/ 
unD roirD fokljî meine $reuDe noeb um ein merefc 
ticf>cö wrn?ej)ret / weil mir uni) anDeren Das @5e* 
rûcbte fo üielüon feinem SKuÎ)me/Den€r inDerln- 
geunier-^unfterlangei / Dorçetragen bat / un&

------  ----roeiUcb in feiner Sibwefenbeit micb auct) aufDiefe
B̂iflenfcfoaffi geie^t/ als maĉ eicé nurgrofle Hoffnung/tJonî mc/alôeii 

nein crfa^rijcti unD fef;r berühmten Ingeunierer/ einSyïebres Darinnen ¿tt 
erlernen / wofür icbaewif?£ebene(ang wcrDeperbunDenbieiben»

Thud. S$ein wertbefter £err Silvander / icf) erfreue micbgieicbfalfa 
Denfelben gefuBDanjutreffen/ als Den ici) fcf)on in etlichen jaf)ren nid>t ge* 
fefjea f)ftk ̂ ernebmeaucbbocbft*i?er$mic|f / Daf? Derfelbefkbauf ¿rlernun^ 
Der eDelen unD nie geiiug gepriefenen ^iflenfebafft uon Der Fortification 
gelebt bat/ es fief;ei füic&e fouDeriicbeinemjungen (ÊDeimannefebrwoian/ 
tnfonDerbeit einem folcben/füeicber feiti ©lûcf'e unter Den Waffen fueben wiii j 
3? les ift Diefe ‘Sij}ènfcbafit and) feinem anDeren fcbdDiicb/obergieicbfein 
0oiöate werDen roiU / Denn es läßt febr rôol/ Wenn er in (Gegenwart t>or* 
nebmer unD fiuger Petite gefcfricft Dation diicuriren fan / es Dienet ibm gieicfr«* 
faiiei niebt wenig / wenn er petite oDer borgen eine iJOrnebme ¿brertfîeiic 
6efieiDet/ Da inclinais Dergleichen notbwenDige^aueôprfaUen/unDeines 
$ernit>Der#anÇen£anDes Sinken febr DaDurcbgebeflerf i f t l  m m m fo U  
cécr wrfuinDiger^atb/oDeranDererbober^eambfer / fowoltton Der(ÿe* 
f Des Iiigeunirerö / Der geDaebten^au verfertigen foü / alsau#

3  Oeflcri



2 Difcurs / VOtt ttv Fortification.
r>eflrcn eingegebenem 9vi/fe/wie nicht weniger oon Der Situation unD^efchaf* 
fenfyeit Des Ortes oernänftig ¿u urteilen (Daß aber/ m e in f y n l  
mir einigen 9vul)m I Den Das Gerüchte oon meiner wenigen ^i/fenfehafff 
follte ausgebreitet haben|bet)me|yen will jift eine 3£ircf ung feiner groffcnfröf* 
ligfeit/ welche mir ohne Diß wol bef ant ißjf an ijjm aber ich mit Dem Wenigen/ 
fo ich aus Erfahrung Diefe^it ö6er erlanget / etwas Dienen / fofepemr* 
fiebert I Daß ich folches fo iviliig  alefcfyuWig tfjun werDe*

Silv. 3$  bleibe vevbutiben oor Daö fycflicbe Siner&iefen / unD Weil Die 
angenehme $eit unD L eiter unö füget / fo ftJoifen ft)ir ein wenig hierin Den 
Marien /'parieren / DaDurcij wir (Belegenheit öberfommenwerDen/ etwa* 
m itldufttger «nfere UnterreDung for^ufei^en.

Thud. Jd ) bin eö^ufrieDen/ Denn ich lebe Dem £>errnju Dienen allezeit 
bereit > €f)e wir aber in tinferem »orgenommenen Difcurfe/ Die heute 5ti 
£age übliche Manier ¿ti fortifkiren befreffenDe / Den Slnfang beginnen/ 
beliebe Der ¿perr mich Doch 5« berichten / oon Wem er (ich in Der Fortification 
hat unterrichten (affen / unD nach waövot einer 2(rt Diefer fein ̂ e r̂meifter 5«
informiren pflege.

Silv. $}ein £ef)rmei(ter / inm Dem ich Die eDie Ingeunier-^unfi erlernet 
0abe / heiflet M oniieur Orfandcr / er ift ein alter unD fefyv erfahrner $tann/ 
hat in Dem ¿wetjunD Dreoftig Mhrigeni^riege/fp wolin^eutfclMiteaucbui 
^)oWanD/t)on3«^tiDaufgeDienet/«nDi^ufeincr3eif ooreinen erfahrnen 
linD perfekten Ingeunirer gehalten WorDen/ ani^o aber ift er alt / franef 
unD fch wach I wenig mehr fort fdntienD/er gebrauchet in feiner Inform ation 
Die ^tDevlänDifche Manier / unD folche mehrentheitenach Der 3$efchrcibung 
DeöStDamJreijfagö/alö welcher oon Der Archite ¿Iura militaris gar /feifjfi# 
gcfchrieben fyat.

T h u d  $?ein ^)err Silvander! 3 $  glaube ft>o{/ Daß£)errOriander 
§u feiner ̂ eit ein wacfer$?annmaggewefenfepn / wünfehe auchDie^hre 5» 
haben / mit ihm befanf ¿u werDen / eef bat aber Die^rfahrung in unferem heu* 
tigen Kriege/ Daß Die ̂ IDerldnDifche ¿eoefugungöiSirt nicht fo oollfommen 
fei) / als man bishero genieinet hat/ fattfam gelehret/unD Daneben/ wie twtfyig 
folche ¿u oerbeflern fet) /genugfam angejeiget/weßwegen Den viel hurtige unD 
tterfMnDige Kdpffe fehr bemühet ge wefen ferm / unD ob fchon folche alle Darin* 
nen nicht einträchtig/ oftmalöaucheinerDemanDerengan^contradiciret/ 
theilö auch mehr in Der Speculation gê eiget / als Daß man Darnach h^ie 
bauen foüen/fo fan man Doch mit 3Baf)rheit fagen/ Daß in oielen ©törfen eine 
^erbefferung erfolget fei), ^ßa« aber Die ^iDerldnDifche ̂ eoefugungö* 
21rt belanget / gebe ich gar gerne ¿u/ Daß folche einen Incipienten ¿u infor­
m iren wol fönne gebrauchet werDen/unD gar begoem Dar^u falle/weil fie in 
gute OrDnung unD Regeln eingetf)eiief ift / wenn aber einer Die Principia Der 
Fortification / auch Deren @chwdcbe unD @f4rtfe$u beurteilen / erlernet 
hat/muß er ftchalö&ennauch um Derfelben'Öerbefferungbemtihen/unD folche 
öuö einem oDer DemanDeren neuen Authore erlernen/ Da es Denn nicht fehlen 
wirD/ Das fluge fiachrmnen/nod) oielmehr aber Die Pra<5tiqve / WerDe ihm 5a 
niedrer Q3püfommenhcif »erhelffein ^ a m it wir aber einmal Den Anfang

«nfere*



Dilcurs i von öir Fortification. 3
unferea ̂ orfjabendwacben/au# orDentiicb Darinnen fortfafjren mögen / fo 
wollen ft>ir Diejenigen Zfyeile / Darinnen Die 35eoefugung befielet / eines naef; 
fcem anDern oor uns nefmien/Da Denn Dem^errn Sil vander mir Ölnfangei ¿u 
fagen beiie6en roirD / waö er Daoon «nterrici;fef nwrDen / icb aber ftil Darauf 
DeJ|el6en tyaleet jjeutige 3)erbe|]ferung an^eigen / Wollen aueb eineö gegen 
DemanDernftaiten/unD DaS'Befie Darauö fucben/unD f»eii Die Flancqve Das 
wrne(wif?e 0 fu'rfe in DerFortification ift / ftwtteniMrwnDerfelbenaucO 
Den Anfang machen.

3 e 0 treicbe / Flancq oDer Eipaule ift eine ü in ie /  föeldje mit Dem 
einen €nDe roincfelrecbt ( a ) a u f  D erC ortin e ftefjef/mitDemanDeni 
aber an Die Face oDerÖeric^i4 ^nierüfrei/i()re £dnge ift nacbSln* 

$af)f Der S$oliroercfe unterfcbieDen/ fte wirD tiaci) Der erftenSKanier i m  4  
<£tfe oon 6 9 \ut£en angefangen/unD fteiget bie* fte im io (?cfei2 9 \utf)en 
erreichet» nacb Der anDern Spanier beginnet ihre iidnge tjon s 9 \utfjen im
4  ¿cfe/unD  erreichet im 8 (£<fe Die bemelDte n  DStit^en / n?o6ei> eö hernaefj 
beftdnDig oerbieibet/ fte ftirD Deßfregen gebanef I Das gegen tlber liegenDe 
$ 3oUrcercf$u flancqviren unD ju beßreichen/ Damit ftcb Der JeinD Defjelben 
niebt bemächtigen fetone.

Thud. uf Des £)ertn Bericht fcoti Der Flancqve ft)ii icb nun otDenfc 
lieb antworten: UnD ¿ftar erftitcb / Daß Die Flancqve perpendiculariter 
notf)tt)enDig auf DerCortine ftef;en mtiflie/Demc irirD heutiges‘Sageö von 
Dielen ftnDerfprocben/aucb ttol ganß unD gar oertt'orfFen/ unD Diefeö ausfol* 
genDerUrfacbe: 333enn Die Flancqve fointfeireebt auf Der Cortine flehet/ 
fo foitimet Der Canonen-@cbu£ /welcher aus Der @tretcbegefcbief)et/nicbi 
Mncfelrecbt gegen Der gegenüber (iegenDen Face/als Die aus folcber @trei* 
cbe/ rote Derfterr aueb errcef;net bat/foübeftricbenioerDen/unD mü/fen Die 
©cbießfcbartenfebrfcbr^geeingefcbnittennJerDen/fooDurcbDennDie^ruf?«* 
toebre merrfiieb gefebwäcbet rcirD/Dahero etlicbe/DiefemSKangel ab^ubelffen/ 
folcbe auf Der0treicbiinie oDer Der gegen über liegenDen Face nach ioincfel* 
reebt aufricbien/DannenberoDie in Der Flancqve f?ehenDe@ttkfeDas<$oUi; 
fteref reebt perpendiculariter beftreicbetifonnen/befommenaucbnocbDie* 
fen^ortbeil/Daß i)teDurcb Die ©treicbe (dnger/Die Q5efici>i?£inie aber/als Daei 
jebrotfebfte ̂ beil Der ganzen ̂ eoeftigung/för^er rcirD > <£ine fo l(f)t 2frt fon 
Flancqven gebrauchen unterfcbieDene/fo iool alte als neue Ingeunirer/ ( b )

ein D
( a )  Adam  $ r C t} t f l$ . Mathias S)QQtn, Q B e tlD C litt

(b) Ĵ iinriĉ r̂owjjonDvufifnfliin. $(n feinet»eefiareffen Q̂ cftung- Pag. 4.
Joh. Bernhard ©djeitcr. 3n fciiut: iiciuüccmt hctcn unD »ccflarcftcn ̂ cO«n3^$Sfld# 

unö S?rifgeöi(gd)uif. Cap.2. Pag.21.
Centt dt Tagan, ^11 f i in c c  Q ß e ( lu n ö 8 ^ q u ^ u t l ( i .  C«p,4.r*g.&

U  m k n

<2?ou t>cr ©tretĉ e.
Silvander.



4 Diicurs/VCIt btt Fortification.
wnD ftJirD in Der Jig ur A/ bei; Num. 1/ in Diefem ̂ 3tfcWein/ft>eiei;eö icfy allezeit 
betj mir $u tragen pflege / förgefteüet.

<£m 2inDerer/welcher oermeinei/ DaßDiefe@treic(jen/ ftJelcfceaufDei: 
@treicl)linie perpendiculariter ftefyen / DemSeinDe alî tife^r im®efic()te 
liegen / Die auf Der Cortine ftnntfelrecfyt ftef)enDeaber I aueffcorangê oge* 
nerUrfaci)e j gletcbftol auef) nicht annel)menftuli/ hat5ft>ifci;eubet)Den$?a* 
liieren ein Mittel g e f u ß t  l  unO t>en W in d e l  j  freiere Die Cortine unD@trei* 
dje ¿ufammen mact)en/98@5raD geoffnet/COflwDurci) DieCanonen-@chöfJß 
nic t̂ fp fehrifge / alö wenn fte perpendiculariter auf Der Cortine ftänDen/ 
Oie gegen tfberliegenDeFace beftreicben fönten/ Dem§einDeaberDie0 trei:i 
ehe auch nicht fo [ehr/ als Diejenigen / freiere föinef eirecht aufDer0 treich* 
linie ftef)en / entDecfet nmrDe/ ftue in geDacbter $igur Num. 2 ¿eugef.

3a man ift gar auf Die ©eDancfen fommen/ (¿/) Die ©treic^e auf Der 
Face perpendiculariter auf^uriebten / unD fte aljo an Die Cortine ¿u fyäw 
gen I um DaDurch *u verhüten I Daß Die 0treiche oon Dem ^einDe nicht ge* 
fefjen / unD alfo nic^i fo ieici>te r uinirei ft?ei*Den ionne / ioieDiefe Spanier Fig. 
A/ Num. 31 oorfteUet. Siüein Der Effeft fyat nicht allein gefef)let / Die* 
frei! Des §einDeö Canonen / njenn fie an Dendufleren9\anDDeeJ(|$raben$ 
t>or Der ^oüfterrföi@ pi^e gebracht ftnD / folcbe gleicbrool ntDerfchiefleti 
fonnen/ [onDerti eö ift auch noch Diefelncommoditdt Dabei)/ DaßDerglei* 
chen Flancqven Die gegen über liegenDe Face / unD Den (Braben / famf Deffer» 
inneren Scarpe / $umal bei) einem iroefenen oDer nicht gan£ oolieti 2Ba[* 
[ergraben / oielroeniger beftreicben mögen /ate [oDieFIancq ftmicfdrech* 
auf Der Cortine fielet j fo fomnien auch Die ©c^ießfcbarren Darinnen 
Diel febrdger in jenen ate in Diefen / miD Dannenfjero hat fol$e S a n ie r n?e* 
tii^ Nachfolger gefunDen.

k  d ritte
Orillonen.

>01 Denn nun eine@ireicbe / fie fei) nach Der oDer einer atiberenSfrt 
,angeorDnet / oon Denjenigen O rt e /  Da fie bin fiebet/ auch roieDer 
fan gefebeti unD folg bar befinden weröen/ftno einige auf Die ©e* 

fcanefen fommen/ eine geroifleSirtmit Orillonen oDer Segeln ¿uerftnDen/ 
frie ein@ttftfe t>oti Der@trcicbe/roo nicht ganî /Doch fooieipia^ ¿um 2ße* 
nigften/ Daß ein oDer £ftet)0tücfe [teilen fdnnen/ beDecfen/ fjtemitDerfelbe 
¿ r t  oon feiner geinDeö Batterie mtfgeruiniretioerDen/ belebe verborgene 
Canonen Dann trefflich vortfycilfyafftig fmD / Dem JeinDe bei; iotfrenDeni 
©türme fel)r oerf;inDeriich ¿u fallenI ifym  auci) DieLogirung inDer^3oll* 
m v d ( i ' '< 5 vit$e gan£ unD gar unficber machen fonnen / foelcbe SHeinun^ 
i>enn au# «inen gar guten gwerf Ijat/unD Jaben Die alten ̂ aumeifier(^)

m it
(c )  yiliain M anejßn Mailet. 1̂1 fCillCr Äcicflc^^lrbcif. P a rt,i. L ik  /. Cap. 2 . Pag. 23.
( d )  Errard. Den Barleduc. feinem OSeflungö^öue. L tb ,2 , Cap. 2 .
(e )  Conte de Pagan, D a n ie l^ )piefej, E rrardPOJ] Barkduc* Samuel M arlots. Simon Sttxicn,

Peter Sardi.
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mit ihren haftbaren erbau eien Cafematten fupl eben Diefen^ortheil ¿u erlati* 
gen ge fitci)et| welche aber (jernachmalö t>on Der ̂ iDeri<fn£>ifĉ en S an ie r unD 
Deren Zünftlern ( / )  gan£ unD gar fint> unterlaßen worDen / mei)r€ntf>cii« 
auö DieferUrfach/weil Die Cafematten inö gemein ww .OtniDerftucfen ftnD 
aufgemauret worben / öafyevo erfolget/wenn ein0eitenfchuj? pomJeinDe 
fymingeschehen/ Daß Me Kugel/Durch ijr  etlichemal getfjaneö f?in «nD it)ici>ec 
Prelien/treffiichen0chaDen Darinnen oerurfachet hat/juDem atic  ̂grofieU n* 
iofren Dar̂ u erfordert worDen/abfonDerlich in einem folchen ^dffcric^fen 
unD kräftigen £anDe / Da Die Fundamenta ¿u einem Dergleichen $3aue 
wol beobachtet werDen müffen.

2ßeü a6er Die<£rfahrung Deniiü^en folcher Cafematten genugfam an* 
gejeiget/iftoor rathfam befunDenworDen/obigerlncommoditaten falber/ 
fonDerlich bei) einem anDern beferen unD üefteren£anDboDen/fte nicht gan£ 
¿u unterlaften/fonDern nur $u oerbefleren > (EöftnD aber auch Die heutigen 
Ingeunirer/in 2(norDnung Derfeiben Jlßgel/nicht alie einerlei? Meinung/ 
weil eilige fie gleichfalls gan£ unterlaften/anDere aber fie auf unterfchieDene 
SHanier haben wollen / Daoon wir einige für unö nehmen wollen*

<£in Jrani$öftfci)er Chevalier unD guter Ingeunirer (g ) tbeilef Die
Flancq A b in Dret) î)eile/unD öerorDnet j  ¿umSlögel/f aber $ur0trei# 
che/Die0cf)Ulterlmie c d ziehet er aus Dem puiicte 2/ alö i  Der0treiche/ 
gegen Der 0pi£eDeö entgegen liegenDens3$oliwer<fö e/Diefe£inie nun giebi 
Die Richtung Deö Slügelö/ welcher j-Der0treiche hmauö/alö auö c nach d / 
trffrerfet wirD/DieOhren werDen runD unD auch ecfigt auf unterfchieDene 
2lrt gemacht / wie Die Sigur A / Num. 4 / ¿eiget*

0n atiDer Jran ^o e(^) hat Die beftänDige 0treichlinie a b /in  Dee 
§igur A|Num.2/ 6 oDer 7 Ruthen erldngerr/biö in c/ unDaus c Die£inie 
c d mit b e alö Der 0treiche parallel ge^ogen/Darnach theilet er Die 0treiche 
b e in ¿wei; gleiche f/Dflß man auö g / alö Dem$?ittelpuncte Der
gegen über liegenDenFace a h/ Die ¿inie g f  in Daö ̂ oüwercf Jiticin ¿ief)en 
fönne/ wo er nun Die£inie c d DurchfchneiDet/alö in i / fe£t er eine ^uthe 
fcon i biö I / hernach t̂ê ei er f  i parallel mit I m n/unDgiebt oon mbfön 
cilf Ruthen/unD Der£inie n o vier 9 iutf)eti/tiefe ift parallel mit b e/e nD* 
lieh ziehet er o p parallel mit f  i / unD jumC^rfiöcfe feßet er auf r s fechö 
Ruthen oon e bis in t/unD auf f  g eben fo Diel oon f  biö in u/ leiblich ¿ie* 
f}et er u t ¿ufammen / womit Daö Öhrftticfe formicet ift.

€in  anDerer fluger unD erfahrner Ingeunirer unfer $ d t l  ( / )  tfyeilet 
Sigur A/N um .5/ Die Flancq in 5 g l e i c h e / nimmet y  511m JltSgel/ 
w«D f  jur 0treiche/hierauf ziehet er auö g/welches Der^unct ip/Der Die 
Diftanz Deöglögelö unb Der 0treiche unterfcheiDet / eine blinDe Sinie gegen 
n j  Welcher 'Punct 4 9\utj)en weit t>on Der ^5oliw erc^0pî ß i auf Der 
#auptlinie Deö gegen über liegenDen 5̂oüwercfö hineinw4rtö gefegt iftl

<8 Diefer
( f )  ^ l ’ C D tag, Mathias S ) 6«Ctt. Nicolaus © O lD ttliin n . &c>
( g )  ¿Inton de Ftlle,  (cinCirt t)0Uf OmtnCHCn Inge unter. L i k  n Part, I. Cap. 8, Pag- j j,
(  h ) Jlla in  Manejfon Mailet. 5? c ie ijc 0^ lc b c it *  Part. 2. Lib. i. Pag. j 7.
( i )  £eiDClTiann. Anh. MiUt-Part.I.Cap.It.Pag. b7- u n ö ¿ i*

Difcurs / Von &<r Fortification. %
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tiefer p u n a h muß/tch auch nach Der23dfcbung felbígeti Matice* unD nac& 
0üte Der ¿rDc rieten/ unD im faU fcblimme £t*De unD alfo eine grofte 33o* 
fdwngwíMen/tooltiocfyum cinc viertel oDerhalbe^vutbe hinein gertfrfet 
roerDen/hcrnach verlängert ec g h §urtVfc gegen k in beliebter Sänge/ Die 
alSDenn fcl)on abgcfcí)tutten nrirD/rate folgen foU/Durch Welche ¿inieftch Die 
Richtung Des 5lügeté erei^nef/iueif^cö aber t>t>n Dem Suffe Deö^aüeö auf 
Dem ¿atiDboDen ¿uoerftefjen i ft.

fternach miffít er oon Deméntete I/alíwo Die í>orgeDachteblinDe£i* 
nie g H Die Uníer̂ E fpaule e f/ ( m \  freierer t>ertiaê  foü gemelDet werDen) 
Die 4 tiiiD eine halbe Ruthen freit pon Der rechten abftefyet I unt> Durch c e 
Der Face b c angef)encfet srirD / Durĉ fd̂ neiDet/̂ ineintuertef eine 9\titf)e bis 
in m/unD ¿iehet wieDeroon m bis tn n /welchesDie Reifte í?on i h ift/Diefe 
blinDe ¿inie m n jeiget Me Öffnung Des unteren $lítgeté/ unD wirD folcl>c 
ebenfalls obngefef)r ¿urflefe bis in o erftretfet/ weiter tbeilet er m f  in fciet 
gleiche Sbcilc / unD feí}t i Viertel t?en m ín o / até Die £dnge Des unieren 
§lögelS/Denn ¿ich et er o f/ até Denguf? Der unteren0 tmche/unD Darauf 
Die Jußiinie Der oberen oDer 333aÜes;0 treiche k p parallel mit o f/5 9\ i u  
tfjen mit oon einanDer / festlich fclrtieffet er Die untere ©treicbe mit t p/ 
ivelcbe ¿¿nie f  p mit Der unteren 0 tretcbe o f  einen fmmpffen ß̂incfel o t 
p machet/ Diefer 2£in<fel {>at ¿war feine ge wijfe Weite / foli aber allezeit gvofi 
fer até etn rechter 2£incfel fet)n/Damit inwenDig genugfam9Saum unD feine 
¿inDerung im unteren 0 treicbftanDe feylaucl) Dasjenige 0 tücfe/welches 
Darinnen nahebei) f  p anDer̂ ruftwehreftehet/begeemauf Die gegen aber 
ÜegenDcFace unD Den 0 raben ftreichen f£nne.

S a ru m  aber Die Jlögels^ichtung k g gegen h geigen wirb/gefcfjte* 
fei Darum/weilDerfclbenJußlmie ihre obere ̂ aües*0 chäife/Die ¿war mit 
ihr parallel lauft/ Der Wfchung halber aber allezeit um ein gut 0 tücf t,w 
röcre gefeilt werDen muß/Dergeftalt oon Der £eibigfeit Des ^Balles Der gegen 
über liegenDen^olíwercfs¿0 pil¿e wol möge beDecfet fei>n/ Damit fein §eitiD 
tton auflfen Dabin fließen fonne/fonDern Dasjenige 0 tticf e ®efct)ö£e/welches 
Dichte an geDachtcrSitigeté^tchtung in Referve (lebet/ unDTraditor ge* 
nennet n>irD/aUe$eit frei) bleibe/Den§einb/wenn er ftch in Der^olfWercfs* 
Face ettvlogirenioolie/^uincommodiren/gleichnnlißigen^uijengiebfaucf) 
Die untere Slügeté^ichtung o m/Die gegen n gezogen /unD t>on Der^oli* 
Wercfs*0 pii2e/Weil Der untere 0 treichftanD niDriger até Der obere ift/beDe* 
cf et WirD f & e  ich aber Den Difcurs tjon Denen Slägelnfchttiffe/mußichaucl) 
geDencfen/ Daß ficfr Die Zünftler/ob Die Ohrftäcf e Daran rutiD oDer oiereefigt 
fei)nfoUen|auchnichiiJergleichenfonnen: Die/fo Die rtinDen defendiren/ fa¿ 
gen/fie wären befler até Die anDeren/weil fte minDer begriffen/unD nichtfo 
leicht Durchbrochen werDen tönten/ Diejenigen aber/ welche oiereefigte Jabeti 
wollen / fe£en Dicfen entgegen / Daß fie mehr tofteten / unD man fönte auf Die 
Dierecfigten mehr©olDaten fieüen/alö auf Die runDen/Daö entgegen ftê enDe 
53olinjercf ¿116ef?reichen: feinem  wenigen Urtfyeile nach halte ich Die t?ieri 
eefigten m  neuer/unh ans angeaogenenUrfachen aucf;t>or bequemer uno



Difcurs/voti Mtf Fortification. 7
Tiunfomme ich Der Diftanz Der Flancqve/ Daß aber ihre&inge 

noihwenDig bei; 12 9vuti)en bleiben müffeßaben auch Oie alten^aumeifier ( k )  
fd)on überfchritten/unD folct)e bis auf 15 tK u ty en erftrecfet/Denn Das ift einmal 
ttor allemalgewiß//egrdfler Die Flancqve/ je ft ä r t fer Defeniion Daoon fyer* 
fommet/unO tvdte gut/w enn Meietuge i'inie/fo eine andere befehlen foll/alle* 
$eit ote befcf)til$ent>e anßjrdffe t4bertreffe/oDer$um2Benigf?en Doch fogroß 
nxire/fo wtirDe Oie/ welche defendiret werDen muß/ Defto ftärcfere Defen- 
fion Dawm £aben f ahnen. ^ie in allen Dingen Der ExceiT
511 oermeiDen/alfo foÜ esauchhicr gefche()en/Daß aber/wenn man eine fiartfe 
Flancqve / of)ne 33egef)ung eines anDeren §e()lers/ haben fonte/ man nur 12 
V\utf)en Dar$u nehmen w p llte /u n o fie  tön te  15/10 oDergar i8SSuff;en werDen/ 
6ioß unter Dem 2?orwanDe/Die Siegel Itefle nicht ¿u eine Flancqve über 12 
9vutf)en lang$u bauen/wtf re eine^ori;eit/unD DaDurd) Der Heftung î re fiar* 
cfe Defeniion iteDerlicbbenommen/Daberohiennnen wol Sicht ¿u geben ift/ 
eine Flancqve foftard?$u bauen/ als man fie/ofjne fchdDlichê erßtimpffe* 
tongDeranDeren êoefugungs4 )lteDer/f)abenfan.

Silv. S ie  id) oernefime/ fo ftnDe id) einen merklichen UnterfcheiD ¿wi* 
fcf>en Dem/was meinfterr mir gemelDet/unD mein £ej)rmeifter mich gelebref 
hat/muß auch felbft geftehen/Daß eine lange Flancqve befler defendiren 
fan als eine fur^e/Denn Diefes giebei Die Vernunft * Sfeas aber Die perpen- 
dicularität Derfelben/oDerob ftefdjrdgefei;nfolle/belangei/£alte icf> meinem 
wenigen Urtf;eile nad) Dafür/ Daß fte beyDerfeits wol ̂ gebrauchen ftnD/ wetf 
jeDe oon beiden panieren einen ‘Öortbeil f;at/ Den man oon Der anDern nicht 

ôffen fan/Denn obfebon Diejenigen Flancqven/welche perpendicularirer 
auf DerCordne fteben/ihren Canon etwas fd>rage fiellen mü|]en/fo liegen 
fie Dennoch Dem SeinDe nicht fofehrim©efid)te/ als Die/ fo perpendiculari- 
ter auf Der fleinen0ireichlinie fteben/Diefe aber fdnnenbei? gemelDeterUn* 
gelegener hergegen gute winef elrechte @chfif|e ^eßrefchung Der^efichfe 
lin ie n  tjjun. 2Ceil aber auch Diefe Ieid)f e 511 ruiniren finD/fo geftf Uet mir Die 
p an ier mit Den OfwnoDer gUlgeln nicht übel/weil in Derselben ¿uriiefe ge* 
¿ogenen Flancqve ¿um^ßenigften ein oerDetfteS©iticfef?e!)ct/Welches Der
SeinD fo leicht nid;t ruiniren/ Diefesifjn aber bet)m ©türme trefflichiinDerti 
fan.

Thud. D er 5)err judiciret wol unD gar öe rnünftig / wfrD (ich auch/ 
Wie ich fe^e/gar (eicht in Diefe neueSirt Der'Öeftungs^aufunf? ftnDen.

Silv. D es y)errn ̂ dfligfeit tiitf|Tet mir ein £ob ¿u/Daö ich nicht verOiem/ 
allein/mein #err ^at^uoor DerUnterflreidje geDachf/auch weiter oon Der* 
mben ¿u reDen oerfprochen / wönfehe Dannenbero etwas ausführlicher 
Nachricht Daoon ¿u baben.

\H  t i m e

^erme^ung bet 6 tmĉ c m b  b tt  
Fauffebray.

T  . Thud.
( i )  Daniel CW* M , L  »00  Part. t. Ltt;. t. Cdp. 13, Fol, ii t
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Thud.

¿ C L  £eich wie ein SHenfch/ mich Der attmapfferfte/ mit einem Sinne aU 
0̂ 7 lein wenig 3#aten begehen würDe / wenn er $umal Deö reifen ent* 

bef)ren foUte/fonDern Die Tiatur f>at DieSöoUfommenfjeit in ¿wei;en 
Slrnien unD $?änDen ausgetheilet/ alfo hat Die Erfahrung auch gelehret/ 
fcaß eine Heftung/wenn fie volifommen fern foü/roef>r alö eine Flancqve 
t>onnotf)en fyabel Mehlten fyaben /bicheö/$on vor gut befunDen/unD ihrem 
5öaue ¿wetj auch Drei; Fiancqven ¿ugeorDnet / Da Die 9?iDerl<fnDer nur 
eine gebrauchet/hergegen aber/wie Der ̂ err wol wi(]en wirD/Die Fauilebray 
runD um Die Heftung hwumgeföhret/welchergeftalt nunfolche/unD ¿u was 
€nDe fie erbauet werDe/ wolle Der £)err/ waö er Davon unterrichtet wor* 
ten fei) I geneidet anjeigen / fo will ich tfteDenn Darauf wieDer gebö^enD 
antworten.

Silv. @5ar wol. © er U nter^alf oDer Die FauiTebray ift eine 35rufl* 
wehre/welche Der auf Dem S a lle  in allem gleicb/unD nur auf Dem H orizont 
( / )  ohne einige£rf>ebung ftehet/fte wirD fo Wol Der Cortine alö auch Der 
Flancq unD Face parallel gezogen/ unD Deswegen erbauet / Den ®rabeti 
$u defendiren / vor DenUnter^aligang Idflfet man 14 bis 24@dnil).

Thud. föiefc Meinung/ Daß Die Fauilebray ohne einige (£rf)obung 
über Dem SanDboDen fielen foüe/wirDauchnicht von allen Denjenigen/ wel* 
che gleich Die Slufbatiung Der Fauilebraye verth<fDigen/angeuommen/unt> 
pnDen fich etliche / welche fie 3 oDer 4 Juß  O )  anDere aber wol 0 bis 8 $u£ 
( » )  erheben wollen.

<£in berühmter grani^os ( 0) will Die (£bene Der FauiTebraye in naffeti 
©rcfSen 3 oDer 4 @chuf) öberö ^DaflTer/in trotfetien aber s oDer 10 @chu& 
über De$©raben$ 53oDen ^aber. 5 ¿ r  erwebnet auch Dafclbft/ Daß einige 
fie gar niDrig/ unD if?rc€bene nur mit Dem ^oDen Des Grabens gleich fia* 
ben wollten.

(£iti TiiDcrldnDifcher Ingeunirer (/>) Will Die FauiTebraye nur bep 
Vollen ^ßafliergraben / bei) troef enen ©rdbeti aber gar nicht not^ig achten.

<£in Ingeunirer unferer Je ii ( q )  orDnet Die FauiTebraye bei; eitlem 
troef enen 0raben balD unten am ^aUe/ün^aflergraben aberhdit er ftfr 
beffer/Daß jwifchen Dem rechten 333alie unD Der FauiTebraye noch ein 0ra* 
ben 18 ©chuh weit fomme/ weiter vermeinet er/Daß wenn Der rechte Hernie 
t)om^3aüe gemauret würDe/atich Der^erm aufa^ochftc sguß ohne Die

SHauer
( l )  JJa m  Arch. M ilit. Lib. i. Cap. q. Pag. 30. Item Lib. 1. Cap. 16. Pag. 57.

2 ß etli> elin  ( S c ^ i lD fn e c & f .  Harnton. in Fort alt t tu  conftruendts, defendedis ö 1 oppugnandis.
Part. 1. Cap. f. Pag. 77.

Andreas Cellarius. Archit. M ilit, Lik. 1. Cap. to. Pag. 59.
Job. g a u l f y a b e r .  Ingeunicr-^ C ollie* Pag. 89.

(m ) P. George Fo/trnier. J jpan D b Ü ctjIfM  ÖOtl DCC Archit. Mütt. Lib. r. Cap, 9. Pag,6^, Item Ü b .
2. Cap. 12. Vag. 162.

Carl Theti. Fortifications-Traftat. Anno 1JS9 in  Q 3 c n c0i g  g iD C U c ff .
( n )  Job. V T tih elm  Dilichius. Peribologia, Part. 2. Lib. 1. Pag. 100.
( 0 ) Anton de Pille. Perfeflen Ingeumtr. Part. 2. Lib. 1. Cap. j i .  Pag. 16s.
i p )  Mathias S J o g f H .  Archit. Milit. Cap. 2. Pag. 19.
d )  C^it1wn^cu3tt,aucr' 3 B o l n w n e n D e © e ö q n c & n  ubec jgjeccn Fortifitauonf

u n t c i  D em  Ttthl » o n  Fa»0 rajen.
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Stauer Dicfe ivdre/frörDe e$ Dem§einDe fcbwerfalfen/ftcbDai)itt/wegenDec 
<£.nge öeö Orteö/etn$uio îren/ i>a}> aber DerjJeinD Die Fauilebraye titelt fo 
balD ruiniren fonne/ will et* eine s33ruftWef)re oor Der ^oliwerefö?0piße 
wacben ¡von is Suß/unt) Ciefelbe auöwenDigmifeinerguten Diefen Stauer 
mfid)erti/Oo(l)i)änc?et ihn noebbeflfer̂ u fetjnl eineffiatiev 4 © $«() Dicf'e/ 
inioenDig fo weit DieOejfnungiJor Dem^Öollwertfe gefcf)ie()et/$u fuhren.

€111 anDerer(r)wtll Durchaus eine Fauilebraye um Die Face ftaben/ 
fagetiDe/Da£ DemgemDe Daraus groffer0cbaDe gegeben  fonte/wenn et 
feinen 9\e$tf)am unD Galerie öber Den ©rabeti bringen Wollte/ Denn ec 
n#e gar einen fcbmalen Zugang unD W eg neunten / Dtfbero fdnte erauef) 
faum fo uiel^annfd)afff/a(0 ftrt) nur unnrenDenmocbten/$ur2lrbeit De$ 
Ortes gebraueben/fjergegen fyätte man eine fo langei’inie/alöDie^rufwcfjre 
Der Fauilebraye oonbet)Den0eiten Wäre/ aus Der man/wie aueboorwertö 
Den §eini> mit >?anDgeicbof?/@5ranaten unD 0teinen/ge walfig befcl)äNgen/ 
unD fein ^ornefunen oerbmDern fonte > $  *er öeDanrfen/wenn aueft 
gleicb Der §einD Die Fauilebraye gewinne / fdnne man ftcb Dod) bis aufs 
Gaffer einfebneiDen/unD Da es auf Das äujyerftefdme/Durd) oorbergemacb* 
te Contreminen Die (£rDe Der‘S ru fi wehre/famtDergemDlicben cmgefcblofi 
fenen Galerie / ruiniren / Damit a6er Der $einD/ Wenn er auf Die Contreicar- 
pe gelanget fei) / mit fernen Da în gepflanzten Ganonen triefte langft fyn* 
Durcb (welches er fünften leichte tljunian) in Die Fauilebraye ftreicben/unD 
Denfeiben0tanDunftd)ermaci)en möge j ordnet er einen ^B'aüfcbilD/welcbei! 
Don Der 0pi£e Der Fauilebraye ¿ubet)Deu0eiien foweitgepctlbafi felbiget 
Den Unter*-¿Ballgang oerftcberet/Die O ber^reite Diefes ^Balifd)iiDes foIf 
fcon 24 bis 36 0cbuh galten/ Die £)oije a6er Defjelben ftd? nach Der notfy* 
wenDigen sSeDecfung richten.

belebe Ineommodifdt Der oft ange,$ogene §ran^öfifcf)e Chevalier 
( / )  atifb erfennet/ unD Daljero notf)ig erachtet bat/DieFacen Der Fauile­
braye oon Der^oliwerrf'öi0 pî e an $u betten 0 eiten 12 oDer 15 0 cbritte 
lang nach ^otbDmft^i erhöben/ i;ieimtDaMird) Der0 tanD inDerFauiie- 
braye mecl)ie oerficbert werDen.

©leicb wie nun aus Deine/ was ich bisfjero e rrie t  habe/Der 2iu<?en 
unD ‘Sortbeil Der Fauilebraye tft oerftanDen worDen / achte icb nun aud) 
nothig $u feijn / Die Meinung Derer/fo wol alter als neuer Ingeunirer/wel* 
cbe Die Fauilebraye um Die Face oerwerffen/ an$uf)tfrea

(£f)e man noef) 0011 Den Fauilebrayen wufre/ warD gemeiniglich eine 
£auff$?aucr unten an Dem $u/]e Des F a lle s georDnet/ welche oon Dem* 
felben etliche wenig 0cbube abftunDe > £ s  bat aber aueb febon oor etlid) 
u»D achtzig fahren ein berühmter ^aumeifter ( r )  Di0 ^beDencien Dabei) 
gehabt / Daß Der £auf Diefeö jwingerö Dem JeinDe nic(;t etwan mm  2in* 
lauffe gelegen femi mochte.

©leicbmdffigeö '̂ eDencfen ^at aueb ein anDerer mebr M  oon Dec
g  Fauf-

( r )  Joh. Bernhard .Novtsßmz Praxis M ilitatis. Pag, 4g,
( f )  Anton de Fille. Per fetten Inge untrer. Part. 2. Lib. 1. Cap. Pag. 166.
( i )  Dantel @ pccfd- Archit. Mtlit. Part. 1. Cap.g. fo/.y.
( u ) g l ) C I | l0 |f vPi’ lCC rtiann* Archk. Mtlit. Part. 1. Cap. 1. Pag. i j llllD  i6>



Fauiiebraye / fagenDe/Daß Der JeinD/TOenn er ficb Der Fauiiebraye benuhp 
tißtt f)4fte / ¿u bet;Den ©eiten eine lange £inie f?uDe/Da#2$oliit>er<f an Pielen 

Orten ¿ugletcb $u befttirmen unD aityulauffen.
©o fonte I gleich R>ie ¿iwor geDacbt / Der §c<nt> attcbkieFauilebraye 

leicht öber^^en j hilfe auch flicht/Dag man ihre ^ruftroehre Canone'n- 
0 ct)«^frct) anlege / roeil Der Triangel/Den Die 2f6Dacbttng macbe/ leichte 
fcurebbroeben/ unD Die Darunter frefjenDe ©olDaten getroffen roerDen fon* 
ien/ ja aud) eine flcinegrfyfyung Der JeinDlicben Batterie auf DerContrc- 
fearpe rotfrDe genugfam fetjn / tiber Die ^»ruftroebre in Die Gontrefcarpe 
§u f( îe|fen/nnD Den@tanD Darinnen Iclngfi Den Facen un/icber^u machen* 

3cf) meines ^ lle ö  fan mit Sa^rbeit fagen / Daß ich fcor 3 oDer 4 
3afjren Die Fauiiebraye t>or Den Facen an einer iÖeftung mit einem SBaffer* 
graben/woraufoiel gefoenDet frorDen felbige$u fortificiren/ felbft fo f'cbiecbf 
befchaffen 511 feon befunDen/unD DerSlugenfcbetn mir Deutlich uor^efteüet 
Ijat/Daß wenn man auf Der Contrefcarpe geffanDen / tiic t̂ Der geringfte O rt 
gefuefen/Der Den Singen unentDecfet geblieben wäre / Welches mich Dann Da* 
mals febon bewogen Die Fauiiebraye t>or Den Facen oon Der %eit an gar 
fcbieebt̂ ti seftimiren / unD ob man febon e in wenDen Wollte/Daß man Durch ei* 
tiige Traverflen Die Fauiiebraye oerftebern fdnte/achte ich folcbes noci> oiel 
arger /inDem Dem geinDe mehr ^ortfjeil als^acbthetl Daraus erwaebfen 
wörDe.

UnD Diefer Meinung fitiD auch anDere/nebenft m ir/Oi^) welche beftn* 
DenjDaß folcbe Traveriien niebt alieine oerbinDern/ Daß Die benachbarten 
Flancqven j wenn Der §einD febon in Der Fauiiebraye ift/ niebt Dafelbfi f)in* 
ein ftreicben unD $n wieDer Je raus treiben fonnen / fonDern fie finD auefj 
Dem JeinDe ,311 ^efttirimmg Des ^Balles fef>r Dienlich/ Dannenbero ja gar 
niebt ratbfam ift/DemSeinDe felbft 511 eigenem ©cbaDen einen ‘Öortheil ¿ti 
bauen.

Unter anDeretî acbtheilen/welcbe Die Fauiiebraye i)erurfacbet/$ief)en 
(te ( x )  auebDiefe an / Daß Die oon Des geinDesCanonen abgefeboffene (ErDe 
Des F a lle s niebt in Den graben fallen fdnne / fonDern in Dem Unter*^Balfc 
gange liegen bleibe /wenn nun Det §einD Dabin gelange / ftnDe er $u feinem 
SÖortljetle febou genugfam €rDe ficb ¿ubeDecfen/Derer er fenften/Wenn feine 
Fauiiebraye um Die Face w<fre/entbehren mtiffe/Dafjero in reiffer <̂ rf»ê  
gung Deö groffen Tiacbtfeileö/ Welchen Die Fauiiebraye Dor Der Face mit 
ftd) führet / attef) einige / Dte gleict) folcbe ¿u bauen üorhero atigeorDnet baben / 
abfonDerltcb 6et> gan£ sollen ̂ affergräbenj (wie Dergleichen in9?iDerlan& 
tnetfi allenthalben an^u treffen fitiD) Dennocb in^iveiffel fielen/ ob eö ratj# 
fam unD nit̂ ltcb fet)/eine Fauiiebraye Dor Die Facen 511 bauen oDer niebt 

Ritter (y  ) faget / uneraebtet Daß er eine FauiTebraye t?or Den Facen 
in feinen Riffen angeliefen/es ivdre beffer feine ¿u bauen/ iueil DemScmDc 
alsDennfc&it)erer fallen njftrDe/Die Breche ¿u erzeigen/inDem Die €rDe eorn

3̂3alle
( v v )  ^ C iD C tn f l f in ,  Jtrckit. Aitlit. Part, j. Cap. r. Pag. 7 .

Jpeinrici) Baron Don 0vu(|ctî cin, QSccfidrcften Teilung. Pag. ts.
(  x )  Item Pag. if UflD 16.
( y )  Samnel Markts. A nh. M Ü t. S ^ la iU H g  t>U’ 87§ iflH P »
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Difcurs/l’pn iw Fortification. n
$£alie in Me £ieffei>eö0rabenö Abfallen fonte/unDalfoDerSinlauf melke* 
fa)i»evU(l)er/rtlöbei;etiierFauiiebraye/fei;nit)ürDe.

‘£)er oft autogene grani^ftfcbe Chevalier ( & )  meinet/ Daß Die 
Fauffebraye vormate ftyer ft)dre geachtet worDen/ais t t̂/ ja er fe»; jelbfi 
ter (geMiicten/baßfie foenig ntf̂ e / aufler an Oer Flancqve.

Uni) ein anDerJran^ofe ( * a ) fagt/roenn Die0treicben ifjre recbte®rof* 
fe ̂ dfteii/iiuci; if>ren ObemutD NiDer * piafc/famt guten Obrroertf en / n %  
tenfie Diel nui)V als Die Fauilebraye.

3a em^iDerlilnDifcberlngeunirer felb ft(^ ) bat fcbleebt Vertrauen 
|tiDerFauilebraye / unD faget fretj i)er aus/Daß ein trocfener ©raben Die 
Fauflebraye fecfltcb in Den 2t*inD fcblage.

(£m anfrer oorm^mer Ingeunirer unfer 9eit {cc) nrill Die Fauflebraye 
m  Den Faccn gar mci>t biUicben / unD unter anDern fräfftigeti *£>tm \p  
©runDen/iriJrumerftenicbtanne^me/fe^eter aueb Diefen/ Daß Die Minirer 
in Der Fauflebraye oor Der Face aUenri;albentJvaum genug ftuDeten/i^re 
Mine fortjufe^en/roofie nur ftwüten/aucb an eiligen Orten zugleich / wie 
wenig ifwie aucb Die oon etlichen fobocbgeacbteTraverflen in Derfelbeti ge*» 
falien/giebet er an eben DemfelbenOrte Deutltcb genug ¿u üerfteben.

tie fe r fo oielen Nachteilen halber nun finD Die Fauflebrayen Dor Den 
Facen heutiges £age$ nicht fonDerlicb mebr im(Bebraucbe/w>r Der Cortine/ 
am meifteti aber oor Der Flancq vc/ijait man folcbe oor febr nö#icb unD hoch* 
uotbnjenDig/Diefe rcirD nun Die untere Flancqve oDer Derünter?0treichftan& 
genennet/oon Dem ici) $uoor erft>ef;nct (icibe/ man fcVffet auch ¿roifeben Der 
rechten unDUnteriFlancqve einen geraumen piai^ oon 4 bis 5 9vutben ¿u 
?)anDtbierung Deö Canons/$rcifcben Dem rechten 2£aÜe unD Der Faufle­
braye oor Der Cortine aber etftwn 3 SSut̂ en/ welches aüDar febon genug if?, 
UnD fo toiel oon Der Fauflebraye.

21>eil Denn nun Die0tif reife einer^eftung in Der Flancqve bef?ef)ef/utt& 
$u itntnfcben wdre/ Daß alle Linien in Dergan^en^eoeftigung lauter 0trefc 
eben fei;n mocbten/alsift aueb Die Dritte unD oierfeFlancqve erfunDen ftwDf/ 
auf welcbe^rfuipung Die^lten(^)5 war febon beDacbt gewefen > ¿0  bat aber 
5U unfer Jett ein erfahrner j^ f/(> < ?) welcher noch im£eben/unDin33eDie? 
mmg einer boben^rtegeSiCharge/Durcb feinen utwerDro/jeneti $leiß unD 
grofje Experientz Diefelbe wieDer um ein mercflicbeö oerbeffert/ unD î me 
Damit einen unterblieben SSubm ¿tiwege gebracht / Deme Denn nun aud) 
anDere uacbgefolget \i\ti I ( f f ) Die gleichmd(yigeö£pb niebt weuigemrDie*

neu/
(%J -dnton de Viüe. Traft, de la Charge des Gouverneurs. Pa f. 204.
( aa) P. Georg. Tournier. Manuale. Ltb. 2. Cap. 12. Pag. 163.
{bb) Mathias Q qqw. sfrek. Milit.Cap. 2. Pag. 19.
(c c)  # e in t'id ) Barm  Don9\u|yci;pcin. Q S erftc irc fffn S ß eftim g . Pag.)y.
( M ) Daniel (gpecftl. slrchit. M ilit .  Part. 1. Ltb. r. Cap. rs. UtlD tiebCllfl HCCf;
( e e )  ^ )c in r i^  Baron ücn D iuffenftcm . Q ^crftarcftcn QGfcftung /  in Der a c b te n S ig liir.
( f f )  J°h. Bernhard ^ d ) C l t C l \  Novtffima Praxis Milttarts. Den Ä l i p f f c r n  8/ ? / i? / l4  UHD If.

Item-. (£ f)n |iion^R cu gcbaucr. 'SLBcimctncnDen©eDaticfen ö b c r ^ c c r n ^ c l jc i t c ^ /B r t r -  
fication/in Dem Dabei) gefügten Ä upffcr. 

item: ^ c i p e f f  ^e iD em an n . Greint.Miln.Part. 1. Cap.2. unD in tcncn DabcpbefinDi 
lid?cn 9vi|Jen.



12 Diicurs / von tw Foitifkatfon.
tw i/ivie  Derer 9frfle unD3$efcbreib«ng an Den^ag geben/unD t>or Singen 
fallt n fonneti.

iOier^n fomniet nun aueb nod) Die gefencfte Flancqve / welche in Den 
Horizont / oerfte()e bet) troefenen oDer and) bei) feieren ^Baf|ergrdben/ £>a 
Das Raffer tief unter Dem l'antboDen liegt / fo tief eingefebnitten werten/ 
alö ee Dieliot^Durft crfoDert/ft?elcbe Denn Den (graben trefflich 3« beftrev 
eben Dienen/ weil Die © ein#/ f o a u e  einer folgen eingefeneften Flancqve ge* 
febefcen / alie horizontaiiter gel)en.

^Senn nun aüe Diefe Flancqven mit Canonen gebtffjrlicf) tterfefjen 
fet)tijt(i leicht 511 erachten/Wie febwer Dem JeinDe fallen wirD/feine Galerie 
iiber 511 bringen/ unD Die Face Des 33oüwercf0 ¿11 beftörmen. ©0 Diel 
nun aueb oon ‘Sermebrung Der ©treicben ? 33?ir rrcti&en uns ¿u Der Se- 
conde-Flancqve oDer Dem ©treicbplai?e/ wooon Der *?err Den Sinfang 
machen wolle.

üte fünfte IMkiiimg*
«Son t>cm ©^icfrvli}^/ ofccr t>cr Seconde- 

Flancqve.
Silvander.

/ Je  Seconde-FIancq / oDer Der@treicbpla£ ifi Diejenige 2 inie}WeU 
C >pul)e m \  Dem^cfe Des ^ollwerdto Itfugft Der Face auf DieCortine 

gesogen wivD/ unD einen p laij auf DerfeibenabfcbneiDetipon welchem 
Die gegen über liegende ©eficbflinie fan beftricben werDen / je greffer nun fol* 
eher ©tmcbpiaß / je m cl)r Deteniion fan aucf> oon Derfelben gefcbeljen / Da* 
¿er0 Diejenigen 'Öeftungen / welche feinen ©treicbpla^ ^aben oor umwll* 
fommen $u halten finD.

Yhud. iDaf? eine Seconde-Flancqve notbwenDig an einer33efuing er* 
forDert werDe / billigen fo tt?ol alte als and) nenelngeunirer/gleicl) Wie im 
¿egentl)eile (kl) fo wolalte alö aucl) neue Zünftler ftnDen/ Die folct;e auch m *  
werjfen/unD feines Weges gut heiflen wollen/ Die meiften galten Die Seconde- 
Flancqve oor ein fonoti)WenDiges©ttkfc/Daßfie auch Diß oor feine veli* 
fommene Heftung acbren/Die Derfelben ermangelt.

©n berühmter Sranfcofe Q g ) jaget/Daß er feine Urfacbc ftnDen f'on* 
tel Warum Die Face ihre Deteniion nicht aus Der Cortine nehmen fvllte/itn 
V̂ egentljeile Dtfncfe ifm/Daß folcberMangel Dem plaf?e groffe Utigelegenbeii 
mache/ unD f)dtte Die (fvfabrung felbft if)n in Diefer Meinung betätiget/ 
führet folcbeö aueb mit €rempeln 6ertif)mfer Heftungen an / Die alle fo er? 
bauet fttiCj nemlicb/ Daß fie itjre Defeniion ans DerCortine nehmen ? 
geDencfet auch an Demfelben Orte Der ©ebreeben/ Die eineQöefumg fyabtl fo 
if)re Defeniion aus Der Flancq allein / of)ne einen ©treicbpla^/ nehmen 
müffe/nenilicb/Die^ollwercfe miiftenfebrnabeaneinanDer geleget werDen/ 
als Die Flancqven unD Gorgen oon rechter Ö3rof|e bleiben / oDer man mfifte

Die
( )  ^ nton &  Part>u L d .  1. Cap. 21. Vag, 70 l)iö  74.



DieFlancqvenfefjr groß m achen/ nief Cie ®oüft*crcfe vo n  2 D iihntzien unD 
Cie Gorgen uon regier ©röfje bleiben/ oDer Daß man Die Gorgen über* 
mäffig groß macbe/fo Daß librige b ty  m ittelm ä ß ig em  (3 ta n b e b le ib e t/w ie  ec 
Venn Oie fe$alles öafelbfttveitläuftig demonftriret.

Weiter tnelbet er/Daß man/iDO eine Seconde-Flancqve fe»;/an Demfel* 
ben Orte einen Cavalier legen fönte J weil fie alfDar beffer/ als an einigem 
anDerenörfe (ftinDen/ ft)ie an Palma Nova in Dalmatien ¿u febentvdte/ 
fo ¡kitte DerJeinD auef) mef)r ¿u fl)un/ Diefe Defenfion ¿u ruiniren/ais fuenn 
fie an Der Flancq iväre/unt> wietvol fie fcf>ra'g gebe/tönte man fie Dort) in Der 
StofD it'ol gebrauchen/ Daniienfcerofcßiieffet er aus Der (£rfaf)rung unD 'Ser- 
wmfi/Daß Die fßl<fic;e/it)elcf)e i\ire Defenfion in Der Cortine anfangcn/bef]ec 
«nD ueflerfinD/alöMeienî en/frcicf̂ c atiö Der Flancqve alicin beginnen.

£in§ran£öfifcf)er Pater ( M ) faget/ Daß Die^eficijt^inien einer ¿e* 
ftung / Da Der SoÜttJercfSi^Blncfei 90 oDer niebt Diel weniger hielte / if)rc 
^efcbirmungjuweilenDonDerCortine nefwie/unD Die@ireicben ftnDeieti 
| tcf> fef)r wol gelegen / inDeni fie niebt allein Die Facen beftretcben/fonDern aud) 
inDie0pî e felbft jener geben tönten/wenn Der ̂ JeinD aüDar einen^ßali* 
brnĉ  machen/ unD @tunn lauffen wollte.

(Ein erfahrner j\tfnßler unfir $?eit (/ /)  faget flar (jerauS / Daß manfu* 
¿feen foilte folcbe Heftungen ¿u bauen / Da (  wenn es möglich wdre) Die gatifee 
Cortine/gefcbWeige ein© iurf Dapon / ¿ur Seconde-Flancqve fönte gê  
brandet WerDen/Deß wegen aber Dörffie man nicDtDas gan£e Vertrauen auf 
Die Seconde-Flancqve feQeti/fonbevn es miifte eines bci;m anDern fei;n / unD 
Die Defenfion fo m \  aus0ttfcfcn atofflujßqm en  gefeiten/Weil Die€r* 
fafjrung bezeuget i)ätte/Daß in einer Belagerung mefir aus $?ußgoeten als 
0tucfen wären erhoffen irorDcn.

lieberM einung Denn aueb noef) Diel atiDt re Ingeunirer / (k  k) m U  
cfje man mit 3Baj)ri)eit unter Die beften 5äf)lcn fan/ betjfallen / nemiicb/Daß eU 
ne Seconde-Flancqve an einer Dollfommenen SÖeffnng erfoDcrt werDe.

SHcm weniges BeDfmcfen DaDon $u enfDerf en/btn icb ebenfalis Der®e=* 
Dancren/Daß eincSeconde-Flancqve nu^licf) unD nötbig fei)/ftniemal folcbes 
Die^ernujijftfelbfiie^ref/Denniemef)rpia^/®füefe utiD 5ytuß t̂>ertrer Dar̂  
auf^ufteüen/DerfianDen ift/je ftaref er ja Die Defenfion Daraus gefebeben 
fan/unD ift Der 0treicbpla£/fonDcrltcb uor Die le t̂eren/febr b eqteml Denn i^r 
oft wieDerf)oltcs geuer/( weil man mit Den ©tticfen Dcs£aDens unD 9\id)tenS 
oaloer niebt fo gcfcbwinD fianDifjieren fan/) fonDerlicb bci;m0furme / man* 
eben ins0ras beiflen machet/unD ob man ¿n?ar einmenDen moKrc/Daß Dâ  
iureb Die Galerie niefei fönte ruiniret tvevben/gebe ich Darauf ¿urSinttvort/ 
t ap es aucb niebt Darauf angefeben fei)/ weil folcbes Die Canonen Derricbten 
muften/aus Der Seconde-Flancqve aber gletc^wol mancher Der an Der

a n  P r  r  £ > '  G a l e -
(hh) 1. iieorge FoUrnicr. Manuale. Cap.g. Pav. ^  ItüD 60.

( i t  )  C i ) n O ia n ^ c i i ä c b a u f c .  'S .Ö D lm c in c u D c n S c D fln c fc n  i ib c c J ^ ) c c c n @ d E ) f i f f r ö  Fortißcation,

(W  ÜDt1 9vufien(Ifin. Q3erfiarcftcnqjejiuna. P a?.;.
jpciDemann. sirckit. mht. gn Defien oorgefiellcten 3RiiTcn. 

loh. r r d h e im  Dihchms. Periboiogta. UnD Deficn äifftn 7 6/ 78  unD 7?,
^cber|l Dielen anoenn nie^t.
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Galerie ar&cifcfc/ficf) aucf) etwan bloß gebe/niDergefcbojlen WürDe* fDie 
2tfelfd;en unDgran^ofen ()aben gar wol Den groffen ^orc^eri/ rveic^cn man 
i?on fcerSeconde-Flancqve ¿tir Defeniion i;abcti iati/crferuiei/utiD Diefcl* 
6e feijr befunDen/Da!)ero 5tê en fie Die^efcfyivmung if)rer ©e*
ficftt^üuert aus Dem Dritten ̂ fjeile aucf) wo! auö Der Reifte Der Cortine. J a  
Wie fcocf) Der ©ireicOpla# and) bei) Den@paniern geacjjfef/geben if;re Inven­
tionen /Die in Dem ̂ ’i/feNum. 6j auf l>em fiwp ff et A/^u fefjien/ Deutlich unD 
$m iQ fa\nQ um ftef)tnl(//)aU bafK auü)tw d)iinc  Flancq in DerCortine 
cinfcfcneiDen / welche aus Dem 'Öortijeile Deö ©treicfcplaßeei enffpringei/ (t?ctf 
über Diefe Invention anDere Incommoditäfen Dabei; bai/abfonDerlid)/weil 
iljre Defensi£ime ¿u läng / unD wolüber 100 ^einlänDifcbe fftutfjen auöivä* 
gef/atelaffenwirfie in feinenOrigefteüeifeiw <Daßman aber/um einen 
großen ©treicbplaf^u tfberfommen/DerrecbfenFlancqve an if;rer gefjori* 
gen £5rö|]e abbrecf;en / unD Dtefelbige üerftörnpffeln woliie/wäre gar unw eit 
lief) gef)anDeli/( wie Denn ofme Diß in Dem'ÖieriunD §tit#£tfe/feine oDer 
fcoeb fef;r f letncSeconde-Flancqve/foli anDerö Die recbte@ireicbe in i^rer ge* 
(jdrigen i53röfle oerbleiben /gar ft'iglicf) an^uorDnen ift /) Deswegen man aucf) 
gerinnen woßiclji 511 geben j)af/Da| gleich wie in anDeren^eilen Der^eoefti* 
gung /alfo aueb bier/alies feine gehörige Proportion bemalte. 3£ ir WenDeti 
wnö min 5« Der Face / Cortine / «nD Defensi£inie.

14 Difcurs/ ücn tW Fortification.

^011 i»cr Face/Cortine uni>Defens-$?ititf.
Silvander.

^e vBeftcljfcftmc ift Daö fc&wäcbfte £ijcil in Der ganzen ®eüefligun^/ 
unD gemeiniglich Derjenige Orf/Derattaqviret wirD/fie fanficl)feibfi 

^ nicf;i defendiren/ fonDern muß if)re Defeniion t>on Deö^oUwerrfeS 
©treicbe unD aus DerSeconde-Flancqve f)abe/tf)re iMnge foli in Real-^er* 
rfen nie anDers als 24 ^\uil;en galten/ unD gegen Der Cortine in Proportion 
fielen/wie 2 51t 3/ Dauere Diefelbe 36 9\utl)en lang feon foli.

(DieDetens-i^inie foli auch niemals äber 00 9\urf;en/ alei au& Dem 
«puncie Der Flancqve unD Cortine/biöanDeö^oüwerrfWcfr/genommen 
werDen/ weil Dif? Die recfjte Diftantz eineö$iußgoefen;@ituf|e0ifi/al6 Wel* 
cfcer̂ u Der Defeniion erfoDercwirD/ wenn nun folcf)e Defens^inie länger 
Wäre/ttnirDe fein$y?ußgoeteni©cl)uß etwas effe&uiren fdnnen,

Thud. ^Baö Die £dnge Der Face unD Cortine anbelanget / Damii fint) 
m l  waefere unD erfahrne .HtSn/rier gar nict)t einfrimmig/unD will oor eine 
(Einfalt gehalten werDeti/wemi man mifDe r angeftij)rienPropordon iiufge* 
¿ogen fcwimet/fonften nehmen fie Die Sänge Der Face unf erfcbieDlicb 5 Einige 
brauchen fie nur 20S ûtfjen lang/( m m )  anDere 28/( n n )  anDere 30 Sueben/

(00)
( 11)  Pedro Brolino.

Ite m : M an uel j l lv a r .
(m m ) 'job. P'P'tlhelm D iltcb in s . Pertboloata. Part. 2. Lib. r. Cap, 11. Pag. 89. l l l l ö  f o ig f t lö C l l  0 \tffCIT* 
(n n )  S ß c n r 'e l t n  @ d ) llD fn C C t ) i .  Harm onia in fer ta lttiis  conßruendu > dcfcndwdis &  eppugnan- 

dis. P art. 1. C a p . ?ag<77<



Diicurs/ wn Dit* Fortification.
(00) mehr unD weniger > OleicDtrolfdlfetein ingeunirer unfer Jett {pp) Den 
24^u% n bei;/utiD be§dlt feiere in ReaMöoünjercfen beftdtiDig / unD Dicfer 
Meinung bin icf)aucf;/Da£ fein 5« groflferExceß in £>eri*änge Der Face ¿u 
begejjen rtitbfam fei;/Denn Da ß-ift einmal gewiß/Daßeine lange &eftcl)t4'nue 
Dem JefnDe nur eine lange ©eife $ur Attaq ve giebet/roeil itw gemein/ Wie Der 
fterr auci> ernennet f)at / Dtefeä £fjeil attaqviret itnrD. & af? aber ¡wenn 
Me Face 24^ui§en ifl/Die Cortine tiot̂ ft)enDtg 36 >̂\utf)en fei;n imtffe/Da bin 
i(f/l nebcnft welenalren unD heutigen $tSnftlern/gan£ anDerer ©eDancfen» 

ßriner (q q ) nimmet |  feiner inneren Polygon / U)eict>e 1000 ©ci)u|j 
Iatt(| ift/Dar̂ u/utiD ein anderer C^) erftreefet Die*36 ^uti)eii bis auf 42 ¡wo* 
mit er Denn Diefen V o rte il erlatiget/Daß feine Polygonen eine oielgroffere 
Aream eu#lieflen/al$ wenn Die Cortine nur söyvutfjen lang genommen 
foirD.

0'n anDerer ( f  f )  nimmet 100 © griffe/ aief £ feiner inneren Polygon 
Darju/ja er ttmnDert fief) tiid)t ftetiig/Daß einige Die Cortine/alö Den ftdrefe* 
ften ^eil in Der ganzen ̂ 3eoeftigting/ mit Vermehrung Der ¿efen Der §igur 
oerfieinmi/ unD bergegen Die Facen / als Das ©cf)trdcl;fte/ oergref|ern/ m l*  
ĉ esî n 31111ml fef;r ungereimt ¿u fet)n beDüncfen irili.

2M ) ein anDerer ( t f )  nimmet 43 Pütjen / 2 ©cf;uf;/^ur Cortine/unD 
bef)fflt 28 ^tttfieti ¿urFace.

‘Daß aber einer Darau0fc^iie(]enmoctte/foeil Die Cortine länger als 
36 Ruthen genommen würbe/ fo müfte Die fcefrdnDige ©freicblinie auch Idn* 
ger als 60 SXutfjen fei;n/unD Da êro aus Der Diftantz eines $>7upgoeten* 
©chi#ö falien/ttJoranf aber Diefed̂ u ftriffen ift/baß fo ftel altealötjetitige 
S\tinfier/inUnterfu<$ung/wie Weit eine $y?ußgoete mit nacbDriicf liefern E f­
fecte fĉ teffen fönne/ befutiDen^aben/ Daß folcl)ee heiter als auf 60 Ruthen 
gegeben möge/unDDannenl)ero folci;e ausgefe^teDiftantz Deröo^utjxn 
ojjne Begebung einiges fehlere gar rool 511 tlberfci)reitctifei;/Daberommmei 
fte einer (m )b i&  m l  ein anDerer ( tu v eurv )  biö 200 Gcometrifcf;er©cferit^ 
ielunD ein anDerer ( x x )  001170 ikutf)en/auö oorange^ogenertlrfaebe/treil 
tineSftußgoete fo tt?cit mit guter Stircfung fci;ief|cn fönne. ¿ 0  flnD aber 
¿foar einige auf Die (BeDaticfen fommen/Daß manDieDefens-£inie gar bis 
100^‘utben nehmen niöge/Dar^u aber abfonDerlicfceiftiußgoeten gebrauchen 
itiöfte/melcbe fo frnref feon foilten/Daß fte nicht allein Die 100 9totl)en/fonDern 
noch eine größere Diftantz mitEffetf: erreichen möchten. jc& halte Dij? ¿faar 
fcor gut/ iuenn es fich nur fo leichte wollte pra&iciren laflien/ Denn Die (Erfaß* 
r«ng gttbet ja/Daß balD oon anDeren ^vegimentern/auch oft 0011 unterfcbieDi

( ° ° )  Joh. Bernhard (p jd jC itC C . Noviffima Praxis M ilit.  DCC C a b d )  ß C fu a e iC t] T a b e l le /  ^
, v  . Pag. 14 u n i)  t £ .

(PP ( S I ) r i | lo f f  iDClöCruanil, yirchit. Mtlit. Part. 1. Cap.7. Pag.fo,
(qq) Daniel ^ p c c f i ! .  ^ irchit. Milit. Part.t.Cap. 13. Fol. 26.
( r r j  dbrifteff ^)ClDemann. ir c h it-  Adiht. Part. i.C ap .j.P arr .fo .
( f f )  ^ ! on dc r,Ile > ^O üfcm m cncn Ingeumrer. Part. /. L it .  7. Cap. 28 Par. 108 «110 109.
( t t ) ^ÖCnDClin ©cbilßfnccbt. H arm om a (5c. Part. 1. Cap. 4.. P aa .62.
( t t u )  A nton  de Pille. 9JßÜfomm£n«n Ingeumrer. Part. 1. Cap. 18. Pag. 6s.
( v v  v v ) P. George Fournier. M anuale. Cap. s. Pag. 54.
{ x x )  Conte de Pagan. Q3 o m  Q3 f | \u n g Ö i iS a u C .  Cap. 9. P a g .9j .

Item : Joh. B e rn h .% ci?citcr, N o v iJ f.P ra x .M ih t. Pag. 15.



id Difcurs / yon Dir Fortification.
Iteren biiQkitf}¡1) 0khv¡buv¥5 efat$uti8 Der OSeftungen/commandiret wer* 
Den/n?eicl)e^releicftie5>iuj^et€n/irie fie folcfee im§e(De gebrauchen/mic 
fiel) f)ineiti bringen / Dtefe folien nun aus Dem ^eugbaufe mit obgeDachten 
fiarcfen^^ugqoetenlfelbigemDer^efmng ^.gebrauchen/ oerfef)en ft>erDen/ 
folcfyeö würDe aber / meinem wenigen ^eDtincfen nach / Dort) nicht allezeit 
ol)ne Ungelegenbeit unD fotrterhebe Utifoftm aMauffen fonnen/mochte auc& 
ftx>I oielmal gefcfjefjcn/ baß weniger Deö geDac(>ien fiarrfen Q3eWê reö im 
9eugf)aufe fler̂ anDen w4r e / aief Die53efait?ung anS>?annfcbaffi auötrüge/ 
fca Denn Der Uberreft mit ihren SelD=$?ußgoeicn feine nufcliche ©ienfie in 
Der Heftung wörDen tfmn fonnen/ weil folche $11 letcf>te/unD Die Defens-£inie 
fporfie ¡u  lang w4re. <Doch wiü irb gar gerne ¿ugeben/Daß erftlich Durch fo 
eintlan$eDefens-£inie eine groffe Area mit wenig ^ollwercfen fonte um* 
frt)lof|en werDen/Daß auch oorö anDere eine fo (tarcfeSJiußgoete/Derenjvu* 
geln eiWan 12 oDer i4auföpfunDgiengen/mebr effe&uiren würDe/ateeine 
gemeine/Wenn nur Die Heftungen/fo nach Diefer^tanier angeleget/genug* 
fam Damit oerfeben wdren/ateDetin wollte ich felbft folche Invention m n  
Jocf;ften loben.

^Oobetj Denn mit wenigem ¿ugcDeticfen/DaßftcbWolanDcregefunDen/ 
Welche DieDefeniion allein auö@tticfen unDjalcfonetrenbabeuangeorD* 
fief/unD Daf;eroDie Defens-£ime noch Diel (dnger genommen/weil aber Die 
Experientz genugfani gelel;rct bat/wae für ^eit ein ©ttkfe ¿u laDen unD gti 
richten/auch Wie &>iel£eute unD M unition Dar,(u erfoDert werDe ? ítem / Daß 
WennDte Canonen iedgebretwt worDen/Daö ^öoüWercf alöDenn fo lange of)* 
ne Defeniion bliebe/ bis Die ©tüef e wieDer gelaDen/ welcheslange ̂ eit erfo* 
fcerte/in Der Seconde-Flancqve auef; Wegen ¿u groffer Obliqvitdt Die ©tu* 
rfe niebt fügiieb gebraucht werDen fonnen / als ift oor rathfam befunDen wor* 
Den/Daß Die Defeniion nebenft DenCanonen aucbnotbWenDig atiöftlußv 
qoeten gefcheben nuiffe/Dantienberooerwerffe icDDiefe Meinung billig  /unD 
erachte am ratbfamften 511 fei;n/manbleibe in 2inorDnung DerDefens-£inte 
auf$$}ocbfie bei) 70 Stuben/Welche Diftantz nid>i 311 groß oor einen gemein 
nen Sftußgoeten^cbuß ifl/aucf) eine fiaref e unD geborige Defeniion abgie* 
fcet/womit genugfam oon Diefem^beileDerQ3coe(tigung / Wir wenDen une? 
$u Dem^ollwercf0i^3incfelunD Deffen ®roffe.

Ute ftckttte
'Som 33ollivcr(i0 3̂ßtncf(l uní» fccfjm ©rófíc.

Y

Silvander.
(fr ^ollwercte^Binefel ift Derjenige/ welchen ¿weij ^ufammen f̂lof* 
feuDe Facen machen / feine @3rdf]e oermebref fiel) nach Sitî af?* Der 
^oífwercf e/ttnD gleich wie folcher niemals fleiner als 60 fei;n foll / alfo 

Darf auch hingegen feine groffe nie über 90 genommen WerDen.
Thud. <Diefe Meinung/Daß Der ̂ ollwercfö^Bincf el nie unter 60 fei)ii 

fplle/wirD t?on allen ̂ ar billig unD reci;t gehalten/Daß er aber niegrofler até
nrk



90 fci?n ¿drfe/ finDet nicht bet; alíen gleiche n 33eofaíí. i£)aß Die alíen all¿u* 
großenExceís in Eröffnung Des^0üwercfs;2£mefels begangen/iurem fie 
Dcmfelbtn a(í¿u obtus gemacht/|)at fcf)on m  Idngften ein oft ange$ogencr 
alter aber fifyt guter ^3aumeiffer ( y y )  oor einen gro/)en Jebier ausgeleget/ 
rote er Denn an Denselben Orte Die S in g e l unD $ebler/weld;e folche obtuie 
^olffóercfs^incíel oerurfaebten / weitltfufftig anfübret : nemlich/ Daß 
Die 2Bef)r alíju fiad) wórDe / Daß oben auf Dtfm S&oüwercfe fein rechter 
©tanD/roeDer $u©tellungDe00efcbö£es unD ^olcfes/siel weniger ¿um 
Retrenehirenöbrigblcibe/unD welches noch ärger fei)/fofdnne DergemD mit 
einer fcblecbten ©cbani|e (Der 3£e(>r nach) Das^$oliwercf befd)ieiTen un& 
fifüen / mfonDerf)eii/wenn er folches an benDen (öeftebtern Des35ollwercfs 
öffnete/ Die datier tinD £rDe in graben fdllete/ welche Qöerfäüung Denn Den 
JeinD im ©raben Decf te/Daß Die Unteri©treid)e gegen Der ̂ erfaüung iiicfot* 
mil̂ eti fonte. Jiiem/weil Die®e^ralfofltuupff/ fonne Die ©pi^e Desmolí* 
werefö/wn auffen in Die ©treidle ¿u fchief]en/ feine }̂erf)tnDerniß oDer^e* 
Decfung geben/es oermM)te auch ein ^oüwertf Dem anDeren feine gehörige 
Dcfcniion 511 ert̂ etien/Denn auf Denglugeln unD oberen ©treicben/welcbe 
DerJetnD Doch 0011 feiner etwas gezwungenen ©chance Der leinte nach 
leiere fallen fonne/unD was er mehr vor Ungelegenbeiten/Die einall^u obtu- 
fer ^oüwercfeM^Binrfel oerurfacbe/ Dafelbft an̂ iebet.

€in oft angeführter §ran£ofe(£Ä)geDencf et auch Der ßumpffenSincf elf 
UnD nielDetDerfelben0ebred)é mit genugfamerDemonilration/einen rechte 
Ä e fe l Denselben weit oor̂ iehenDe/Denn Die ftumpfTenSimfel fcbwdd)ec 
in^BiDerftanDe Deö CánonesbcfunDeti / aud) Der gehörige unD geraume 
©tanD einem ̂ ollwercfe DaDurcb geraubet wórDe/fo nuifte ingleicben bet) ei? 
nemfo ftumpfen^incfelein^oliwercf Der guten Defcnfion / weld)e ein 
recht ^incflicbes ̂ oüitercf aus DerCortineüberfdme/gän^lich entbehren.

£in anDer$raní¿ofe(¿r^)ift eben DieferS$?eitiuug/ >a erfagetunter 
anDeren/Daßein fmmpjfes^tfe aü|u grofíe®eftcht?£inien/MiDall¿u fleine 
^Öali? ©ireict>en oerurfacbe.

völetcb wie nun folcbeaU$u ßumpffe^ollwercfs^intfel i^re obange* 
¿ogene ̂ tdngel nacb fid> ¿teben / als hat man ficb aueb hingegen oor Den alUti 
fpî igen jiciffig ¿u hüten/ roeüfokbe Dem Canon niebtgenugfam WiDerflefjen/ 
fonDern leicbt gebroden werDeu fonnen/ unter anDerti E n g e ln  faget Der 
furß oorfjer angê ogene $nini^ftfcbe Cavalier in obbemelDeten Kapitel/ 
fcaß man oor eineGeneral-tftegel halte/ Daß ¿u Des 35ollwercfes2)oUfom* 
nunbeit erfoDert werDe/Daßes fern ganzes Corpus entgegen geßellethabe/ 
eitier reebtm Batterie / weil aber ben einem fpifcigen éoüWercfSí^inrfeí 
folcbes nict)t gefebeben fonte j als wäre Daftdbe unooUfommen/ Weiter fo fyätt 
Jen Die aU$u fpî igen ^öodwercfs^incfel in ihrer engen ©pi£e feinen 
9£autn $utn Rechten/ nod) ©töcfe $u pflanzen/ noeb ein Retrenchement 511 
mad)en/toennaucbDie Cortine/ Flancqve unD Die $iauri@eite oon red)tec

€  ©rof]e

( y y )  D ¿ n id  @p?cfcl. Anhit, Äitltl. Part. i. Ltb. t. Cap. ü. Fol. 19.
( X̂ ) Anton de f̂ tlle. ^ O U fO IH tlU IK n  Ingemirer. Lib. i. Pan. Cap. 22 U tlö 23. Pag. 83 bléff, 
(aaa) P.George Fournier. M m tiak. Cap, s. Pag. ¡7 b iö  60.
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Difcurs / üOtl iW Fortification.
©roffe wdre/fo WürDe Die Defens-ginie ali^u lang j Doch ¿ief)ef er einen fpi£M 
gen ¿¿iticfd / Der Dod) nicht unter 70 ift / einem ffumpffen t>or.

iOannenhero er ferner melDet / Daß er nicht fcblecbter ‘Din^eö öon allen 
fpii^en ̂ ßincfeln reDe j fonDern nur t>on Denen/welche 15 oDer 20 fleiner als ein 
rechter ® n c f elftnD / Denn wenn man Die Sieiblichfeit eines^ollw ercfs?® n* 
cf eis ©on so betrachte / WürDe man mnigUntcrfcbeib ¿wifdjen einem recht 
m näti\bten¥>ollm rä$*(ichfinbenlm lcbe$  er Deßwegen an5ie()et/wiDec 
bie M einung derjenigen/Meaucl) beyt>iefemt>em rechten Windel tiaf>e fern* 
menDen 530i/wertfs*2£intfel Daöiiact>i^€il unDUngemacf;anfül)ren tvol* 
len/Daß ein fold>es(Ecfe leicht 5« brechen fei;.

£in berühmter ̂ Beüfcher Ingeunirer [bbb) will auch Durcftatlö §aben/ 
Daß DerSSollwercfs^incfel aliê ett me r̂ aiö 00 Oaltenfolie.

21 US Diefen ungezogenen ^achtheilen J welche fo wol aus Dem ali^u 
fiuttipffenais auch aus Dem alljtt fpi$lgen ^oÜwercfs?333incfel entfielen/ 
gaben nun Diemeiftenfo wol alte als neue Zünftler Die rec^twinffiid)(en 
t>orDieSMfommeneftenerfennet unD gehalten/ auchfolche allen ankern 
t?orge$ogen / weil fie/wie Der Jran^ofiftfjeCavalier ( ¿/¿¿/) fagef / mefjrDe- 
feniion babeti/meijr in ftch begriffen / tuW DenCanoncn ¿u WiDerftef)en ftär* 
efer finD.

^as^orifwlDesaeraDenoDerfaft geraDen(£tfes heftetet auch nach 
einesatiDeren (m O  Meinung Darinnen/Daß es Dem ®efd)ü£e Wal SfeiDer* 
ftanD ff;ut/weil Die gan£e@t(irc£efeinesM>es/unD oornemlid) Die&fnge 
feiner (Befid)ter/red)t gegen Demöefchüße über fielet/ welchesgemeiniglich 
<£reui^weife/unD als ein geraDes (ftfe/gericbtetiff/Damit es umfo oielgewal* 
tiger unD tr ä f f  tiger fet). ¿3leid) wie nun Die aii$u fpif?ige ^ollwertfs*28tn* 
cf eil einem redtf Wincftichtenoor^ieben/niemanDUrfache ftnDen WirD/ als 
haben Dod) tm^egenibeile einige oon unfern heutigen Zünftlern fein^eDen* 
(fen/Die obtufenwieDerein$ufüf;ren/DerenSKeimmg ich fcier förmlich meU 
Den Will.

(finer oonDenfelben ( f f f )  faget/er fonne tiic t̂ DieUrfache wiffen/war* 
um Der^pUwercfSi^Bmcfel nie großer als 90 fei)nfoüe/unD fjalte melmebt 
Dafür/Daß je grojfer Derfelbcfey/jeftcircfer auch Das ̂ >oliwercf an ftch felb* 
ftenWerDejunD Defto längere Flancqven es befomme/ wenn Die Face tute 
nicht in Der gegen über ftehenDenFIancq ve/fonDern in Den^Bincfel Der G orti- 
ne unD@tretcheUeffe/Dannenf)ero niebiö Daran gelegen Ware/obfcfjon ge* 
Dachter^Biwfelüberioo halte / weil feine Seconde-Flancqveoomiothen/ 
wenn nur Die ̂ oüwercfe Weit unD mit langen Flancqven würDen/atid>eiti 
SSotlwercf Das anDere Wol defendiren fonte / Daf)ero er Denn Den ¿o ll*  
werefs?2£incfel in feiner anDern S an ie r Der äereteririenQÖefuma 105 groß

machet 5
(bbb) Cotite dePagan. O Q o m  Q5 c fU n ig & S 5 (U lf . Cap. 12. Pag. 121 b iÖ  ¡2?.
(ccc) D a n ie l  ( ^ p c c f d .  A dam  ‘J t f l j t f l Q .  Sam uel M arlois. E rrard  de Barleduc.

i>abcc«. 2Bcnielin©cf)iiDf]icci>t. M ath ias  2)6gCtl. A ndreas Cellanus. N tco lan t 
©OfDlliann. D̂etnticf) Baron üon Diu|[6!l|1cin. A nton  de Vtlle. P. George Fourmer, 
Joh. V r ilh c lm  Dilichius. (3 c.

(d d d ) Anton de Vtlle. Q}i)Üfßnimcncn Ingeunirer. Lib. 1. Part. 1. Cap. 13. Pag, gf.
( eee) P.  George Fourmer. M anuale. Cap. S. Pag.fg.
( f f f )  Joh. Bernh. (0 cf)eit£ t\ Novijf. Prax. Aiiht, Cap. z, Pag, ig.
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machet? (¿in ant>erer(<g££)fagei/er hielte Diß nur oor 0cbulfücbfereo/ 
foenn einer Damit aufgejogenftiime/ Daß Der ̂ ollw ercfs^incfel nict;t grdf* 
fer als 90 fe i;n Ddrfte/tuiD ein anDererlngeunirer^^meiuet/Die^üchtigfeit 
oDer@tdrfftDes^otfwercfsfollemanf'eines Weges nach Dem gefmcf;enen 
(Etfc/obesgeraDe/fdjarf/ oDerftumpff fei;/urteilen / fonDern allein / nach* 
Dem man feine ‘Sor^eiten oon Den gegen über liegenDen 0treichen mit ftar* 
den ©ctyefjeti befchtirmen fdnne.

£in erfahrner Ingeunirer unfer Jett( / / / )  ttermeinet / Daß auf Den 
gar (reifen Polygon-^Sincf ein / wenn Der Söofl wercf*#2Bincf ej nur 90 feavef 
toire/fich einigelncommoditdten/an Der duffernQ3rabenS;Scarpe/wie auclj 
an Dem unteren0treicbfianDe/ereigneten /Dannenfjero er in foldjen §dllen 
mci)t unratfyfam ¿u fei;n permetnet/felbige^oUwertfs^ind'el ein wenig 
obtuie ¿u machen/orDnetDaber/DaßDerfelbe/wenner 9oerreid)etl)abe/fp 
lange Dabei; gelajfen werDen folle/ bis Der0treid)linie ihr Cortin-0titdfe / 
welches freh Denn nach feiner p an ier me r̂ bet; Den 157! Grade DesPolygon- 
^Bincfelö begebe / hernach feilte folgenDö beo allen übrigen Polygon- 
^intfeln bis auf 100 induiivreDiefe Proportion gebrauchet/ unD DesSoli* 
wercfs^incfelsOeffnung Darnaci)/ob er fd)on Tiber 90ftaref würDe/ geriet 
tetföerDen / jeDochfdnten bet; foldjen obtuien^3ollwercfen eben Die Rek2 i* 
nien unDEfpaulen gebrauchet werDen/wie bei; Dem 90 haltetiDen^ollwercföi 
Ä cfel/w eil man nur Die SSollroertfo ¡s 0piße etwas hinein rtlrfen/ unD Die 
Facent)erfur^enDorffeiftntemaifoicbe^3ollwercfe ohne Diß noch geräumig 
genug blieben. ;

Leiter melDeter / erjtnDe feine erheblicheltrfacbe / warum man Deti 
35ollroercf&3!l3inc£el nicht fidref er alö 90 machen ,foHie / wenn nur Darinnen 
fein Excefs begangen suurDe/Denn obfehon an etlichen alten Heftungen folche 
alljuobtuswdren/foigte Darumnicbt/ Daß mau folche ganî  unD gar oer* 
werffen Dorffte / fonDerlicbauffebr weiten Polygonen / Da fichDer0treid)i 
Vla/jobne Diß groß genug erzeigte / Die ^Bollwercre auch einanDer genugfam 
anfebenfonten/Diellrfacheaber/warumman Die 90 im ^ollwercteBincfel 
nu>iöberfchreifen Dorfe/meinet er Diefe ¿u fe»n/Daß man DaDurcf)eine größere 
0treiche/fonDerlich in Dem unteren 0trcici>ßanDe/ überfomme/auch wörDe 
auf einem weiten Polygon-^Binrftl/ wenn man bei; SlnorDnung Des^oli* 
Wertfs^incfels bei; 90 bliebe/ fchdDliche Mangel an Des ©rabens dufferen 
Scarpe oerurfachet/nnD ob ¿War bei; einem oollen 2£aifergraben/Der gemein 
mglid;nid)t tief/aber Doch breit ausgeföf;rei wdre/folches nicht fo fehr im - 
portire/fp gefeite es Doch bco einem ganzen troefenen / oDer einen folchen 
<B<#rgraben/ Da Das Gaffer tief unter Dem Horizontlege/ Welche ihre 
genugfame îeffehabenfötitcn/allwo Den fold)e@rabens*Scarpe oftmals in 
2Bcge fuinDe/unD oerhinDerte/Daß man 0011 Den0treichennich.t Den tröffe* 
nen 0rabens;̂ oDen/oDer Die tiefiliegenDe ^ÖafleriSldche/genugfam im ©e? 
ficfjte haben unD beftreichenfdnie/bei;nebenftgeDencfet erauchDerUnfdrnii 
Iichieit/Weld)e ftch ereigne in Der Irregular-f ortification/jwifc&en einem auf

, " einem
( g g g )  € 5n(twn ’JffUgfbatICt* Exam, Fomficat.
( hhh) ¿Ham Maneffon Mailet. Äcicflcö«5lcbtli. Part. i. Lib. i. Cap. (• Vag. r4 .
f H i )  ^ f i o e m a n n .  ^rchit. M iltt. Part. t. Cap. g. Pag. j j  U tlD  } j .
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einem engen PoIygon-^Bincf el liegenDem ^otiwercfe / unD einem fich ¡übet) 
befinDenDem platten 35oüwercfe auf einer gera&enVinie/ wieDenntn(£rwe* 
gung Deffen auch atiDere ( kkk )  fein ̂ eDencf en getragen/etliche ^ollwercf' 8* 

ß̂incfel obtufe $u machen.
SHeine Wenige vBeDancfen ^icrö6er nun auch ¿u eröffnen/befinDe fc& 

freilich bet) Den aü$u fyitygen 33oliwerif#2ßmcfeln alle Die porter e r s t e n  
Incornmoditiffen/unerachfei ( l l l )  ein heutigerRtinftler geDentf et/Daß ein 
vornehmer ̂ riege0*Officirer unfer^eii eine neue Forrification erfunDen/ 
ta  üerfelbe beftdnbig bei) 00 bleibe / gleich Wie ich auch Die all$u obtufen 
^ol/werrfef*28inefel/Der gleichfalls ¿uoor angeDeutcter Ungelegenst tjaU 
6er/feines wegeögut Reiften fan / fonDern ich falte Die recht wineflichten/p* 
Der Die Denselben nachfpmmenDen / eor Die beften / gefiele aber Darneben gar 
gerne $u/Daß man auf all^u weitenPoIygon-^Bincfeln feine^pDt?@önDe be* 
gehen wirD/ob man fchonDieportberfchreitet/unDfich nicht fo gan£ unD gar 
Daran bint>et/ Doch wollte ich auch nicht gerne / Daß gerinnen excitirer/ unD ö* 
6er 100 Darju genommen wfirDe / weil man fonflen in Diejenigen Tfachtheile 
gerafften mdchie/welche ¿uoorbei?Den obtufen ^oliw ercfö^incfeln ange* 
Deutet WorDen. beftnDe auch Die Proportion / welche Der tur£ vorher 
ange$ogenegfturis£ai;erifche ingeunirer/ 5perr 5?eiDemanu/an*
georDnef hat/Por febr gut/als Welcher man ftch gar ft'iglich gebrauchend 

@0 oiel 0011 Dem^oÜwercfs^Sincfel/unD Dejfen ©reffe/wir wollen 
nun oon Den Cavalieren oDer^aßen/unD Den innerlichen Rctrcnchementea 
etwas Weniges geDencfen.

U t e  it  $ t c  t y l b t f y i i m g .

Q?cn Cavalieren unb Ketrenchementen,
Silvander»

3ti Cavalier / oDer $a£e / ift ein erdetes ^Bercf Pon0fDe / Welches 
O ^ a u fe in  Polles s£oliwetef/auch bisweilen an DieCortine / aliwo man 

es eine platte §orme$u nennen pfleget/geleget wirD/ feine Verrichtung 
iß  mit Denen Canonen weit ins gelD ¿u reichen / auch ¿u verbittern / Daß Die 
imgelDe na^UegenDe^dijenDie^etfungnicbf töberf;dj)en noch befehligen 
mögen.

‘Die Retrenchementen oDer innerliche Verfchanßungen aber finD 
nette unD pon Den alten abgefebuittene 2£ercf e/ in Welche f ich Die ̂ eldgerte 
retiriren / wenn fie Die alten -ZBerrfe Durch Den @turm Perlo r̂en/oDer Durcf) 
ihre eigene Minen ein ^Bercf / welches fie nicht länger erhalten H n nen/ gef 
ßprengef haben.

Tliud. ^et) Erbauung Der Cavalier fället Die grage für/ob ein PolieS 
oDer leeres 6e/ferfety/Da Denn Des lederen (Öortl)eile Diefefei;nfplien/Daß es

wem*
(Kkk) Sautya&er. IngeunUr-^ d>uic. P art.j.fyfr 88 im& 89.

Item : Job. VW ilhelm D ihchw s, Penhologi«. g i g .288  t in D  28?»
( u i )  Cfytiftian ifteugebauer, Exam.Fmifrat.
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trcn^er $ti bauen to fte la ud ) bequemer irdre/ Deö g f itiDcö Minen entgegen 
$u gehen/unD Diefelben ¿u ftnDen.

fterentgegen tan bet) Dem gefüüet en SM w ercf e ( gefchweige/Daf? man 
in Denselben eben fo le is te  unD füglich etliche ©chritte t>on Der Sbruft wehre 
unter fiel) g ra b e n d  Den geinDlichen Minen nachfucheu fdnne) mehr^lafc 
$u (S tellung  Der 6olDaten/©tücfe unD anDerer^rieges^erettfchafFt/ge* 
Wonnen/auf felbiges auch ein Cavalier geleget/unD ßefler Die Retrenche- 
menten verfertiget werDen.

W a &  nun Die Cavalier belanget/ erfoDern folche ¿war etwas mehr Un* 
tofienl fdnnen aber Doch gleich wol nich* alleine gute  35eft reichung / fonDerlicO 
gegen Dem $elDe hinaus ihun/ unD Dem geitiDe Das Aprochiren hinDern/ 
auch Der gegen über liegenDen Face gute  Defeniion letften/fonDern fie ftnD 
auch alfo an^uorDnen/Daßman folche an ftati einer ttinerli(t>eti Q3erfci>atî  
£ung auf Dem ̂ ollwercfe/wenn Der rechte 2£all erobert/gebrauten fan.

(£s ftfllet aber bei) Denftünftletn wegen Der Cavalier einige y f lif f ie l*  
ligfeit oor/inDem etliche folche aufDem^oüwercfe/anDere hinter Denfelben/ 
einige aticf) mitten an Der Cortine haben wollen / einige alte ^aumeiftec 
(m m m )  wollen einem auf Das 33 oll weref gefegtem Cavalier nicht aüeine 
weniger Utiioflen û Deflfen Erbauung jumeffen/fonDern folche auch anDern 
<n Der utjbarf eit i>o r^ie^en/aus Diefer Urfadje / weil fie Dem SeinDe ti4̂er / 
imDî me alfo aueb im Aprochiren perhinDerlicher fielen.

^ergegen faget ein a n d e r e r D a ß  Die $un ©eiten erbauete Ca- 
vaIier/infonDerf)eit wenn man ein gan^oliw ercf nech ft hinter Den Flanc- 
qven abfchneiDen/ unD Dem geinDe cediren müfte/ gute (Begenwefjr auf 
Das wlaffene ̂ ollweref oerrichteten/unD Deswegen gar nicht ¿u tterwerffen 
Wären.

©onften/f4i>ret er Dafelbff fort/feo Der7?ufeett Der Cavalierer aueft 
fciefer/Da|? man Den JeinD t>on weiten tns@5eftchie bringen/unD mit Dem ©e# 
f(f)tit$evon Dem Cavalier tapfferaufihn fpielen tönte ¡u m  Den §einD Damit 
$u jwingen/feine Aprochen Deflo weiter oon Der Heftung anjufangen/ unD 
tymeDaDurch Die2(rbeitunDUnfo(?en ¿u t>erme{)ren.

£in $ranßd/tfcher Author (0 0 0  ) fet$t ausDrficflich / Daß man Die 
©chiefrKaijen gemeiniglich in Diefelbe ©egenD ¿u legen pflege / Da man Dad 
(Befic&tefceŝ oüwercfesaus Der $?ittel̂ aü$eile oDerCortine entDetfen 
fdnne.

0er Sran^ofifche Chevalier (ppp)  defendiret Die Cavalier oDer 
tyn gewalfig wiDer Diejenigen / welche folche t>erwer flfen/aüe o b e rste  <Sor* 
% ile |w ie  nicht weniger etliche berühmte <8e(tungen/allwo folche erbauet ivä* 
f  «1/b m  Krempel anfübrenDe/Doch will er folche lieber in DerSftitten Der C o r­
tine haben/wenn Die Defeniion weit über Der Reifte Der Cortine beginnet/ 
als auf Dem ^oüwercfe/fonften aber fteliet er Den Cavalier an Den O rt / w o  
Die ©efichfc£inie Den 2lnf ang ihrer Defeniion auf Der Cortine nimmet. £ r

(m m m  j  D aniel ( ö p c c i f l .  Simon Stevien. U i l b  (inDCXC.
( n n n )  Job. W ilh e lm  Dtlichins. Pertbolog. Part. 2. Lib, / .  Cap. 13. Pag. 96.
( 0 0 0 ) P. George Fournier. M annale. Cap. u.Pa%. j6o.
( p p p ) Anton de Vüle. iQoUfümmcnen Ingeunitr, P art. u Lib. u Cap.33. Pag. 139 llilD 147.
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¿eigef auch Dafelbft ifjre unterfchieDene gorme unD ©eftalt an/afó uicrecfichf / 
ldnglic()ímeretficf)t¡ r«nD/oDcraud[) oval / Da er Denn Den runDen fa ft  Den 
QÖoräuggiebt/Weilmanauf DenfelbenDíe©tütfe befler pflanzen fonte/ ais 
welche lauter Face macbtenjfo aber in Den tnereef testen nicht gefebehe / eö fyát* 
ten Die runDen aucl)imnDere W ffe/unDfdníenm c^tfoM )íeruiniret fuer? 
Den / welche ^$e(|i>emtgfeii au# Die ovalen Cavalier hätten / Doch Durfte 
iiianftcWcbíebenanDfe/é©ef?aíí 6inDen/fonDern man müfte fiefc n a$  Dec 
Q}tUgenf)eitimt)%$ccivmn$füt Ded O rtes richten.

©er 'portugiftfclje Königliche Krieges^Saumeiflerf^) melDef/Daß 
erfich Denen gan£ unDgar ft)iDerfê e/n)eIc&efolche@chíej?í,H'â en seracOte* 
ten / Denn er hielte Dafür/ Daß fie einer Heftung/nechfi hinter Den@treichen/ 
groflen ^ortheil brächten.

‘DannenheroorDneterfieuntenin Der Kehle Des^otfwercfs an/weil 
fie öon Dar Die Facen Der nechft gelegenens£oU weref e befmichen/ Die (Sraben 
t>oU Gaffer reine halten/Die Galerie jerfefemeítern/ in Den TraveriTen eine« 
trocfeneniBrabenö ̂ errfc^cn /auf Die €cfen Des Siuflen^anDeö Derfetben/Da 
fcer geinD feine Batterien ¿u haben pflege / iapffer geuergeben/unD Die £auf* 
©raben Des geinDes fe£r serhinDern/oDer ihn Doch oerurfachen fönten / Der* 
felbenmehr^u machen.

£e£f licb/faget er rreifer/Dtetifen Diefe ©chieß^a^en ¿u einer neuen 2fb* 
fcbneiDung/Dunt) welche man / als Durcl> eine neue Umfcbanfcung / ftch wiDer 
Die©türmenDenbeseitigen/unD fie serhinDern fónte/ftch Des ^ollwercfo 
garten bemächtigen.

0 n  erfahrner^euifcher (m * )  führet genugfameUrfachen an/warum 
ein M asíív- 33oliwercf einen leeren í>or¿u¿iehen fei)/ orDnet auch einen Cava­
lier in Demfelben an / Dcflen ©(reichen Die ¿u bepDen ©eiten gegen ßber lie-» 
genDe^3olí weref ¿¿Facen gar wol befíreichen unD defendiren helfen fdn* 
nenj unD weil er fonDerlich einer $eflung fehr oortheilhafftig ¿u fetjti urteilet/ 
Wenn balD bei) Derfelben^rbauung auef) auf DieRetrenchementen Detf£>ol(* 
werefe geDacbt wtírDe/als wären feineCavalier fonDerlich begseme Dar¿u/in* 
Demnacb^cftnDungDergeinDlichenAttaqve/bet)ereigenDer^ó(h unD0e* 
fahr/Durcb eine furi^e ^Sruftwehre felbige ¿u bei;Den ©eiten an Die Cortine 
leichte an3«fct)lie|ien fê n/jeDoch mit33eobacbiung/Daß eine jeDe£ime auch ih** 
gebührenDe ^efiretcbungtiberfomme/Da auch einen Die Unfoften/ einen 
eben Cavalier auf alíe ̂ éollwercfe ¿u bauen/oemelte/ follte er blo0 feine Fa­
cen atifrtcbien/üor welchen er aber wieDer einen graben 5 / 0 ober 7 @cl>u  ̂
tief anjeichtiet/WelcheFacen Denn fehr wol 511 einem Retrenchement Dienen/ 
Die SlbDacbungaberDer 33ru/tWe(jrean Der Face Des Cavaliers richtet er in 
feiner22Figuralfoein/Daß Daoon DerL$alfgang/ unD Da etwan DergeinD 
eine Breche gemacht hätte/auch Die Da herum in 01 aufgeworffetieCorta- 
tur f 3nne 6eßricben unD defendiret werDen. 3n Der 25 Figur (Met er ein 
Profil Der Face sor/Da er nur eine ^3ruft Wehre längft Der Facen / an (taff De$ 
Cavaliers/ange^eichnet / famtDem$uoor erwehntenördbel/Die )̂ó&e aber

Dtefer
AHaiti Maneffon Mailet. ^ r i f g t é í ^ l c b í i í .  Part. 2. Pag. 40.

(  r r r ) ( £ !) l 'i] lo f f  .£)CtDCt11CUin. ¿irchit. M iht. Part, u Cap. 6. Pag. 42 b iö  46.
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DieferS$ruftwef)re ift gleicf) Der^ruftiuef>rc Dcö ^Dalieö/oDcr nur i ©ebuf) 
t)ĉ cr/tt?elci>e bloß unD allem ¿um Retrenchement Dienen foil / unD im galt 
Der ̂ otf> mit einer furzen 2 im  einer neuetföruft w e£re ¿u bepDen ©eiten an 
fcen angefcf)loffen werDen fan.

SHeine Meinung fiimmet gleicbfatiefjievmitüberein/bafjeinCavalkr/ 
fowol an Der Cortine/unD fonDerlicb/wo Die Defeniion aus Derfelben gegen 
DerFace gefebiebet / ^intfelrecbt angeleget / alö aud> auf Dem ^oüwertfe/ 
Hiebt ¿u m aß ten i ft/!>oct) erfofrert Diefer leidere ein weite«unD geraumes 
¿Mwercf / Daß Der gehörige 6tanD Damit ntci>t ocrfcblagett werDe / foüte a* 
6er fein Cavalier auf Das’Soll weref fommen/foiftDocb not îg bereiten/ 
«nD niebt erft/wenn Der JeinD Breche gemacht/ auf ein Retrenchement m  
gebenden! Denn Diejenigen /welche erffin^eit Derretí) aufgeworffen irer- 
Den / gemeiniglich uon fcblecbter Reiiftenze finD/unD tau nt$u einem guten 
Accord Dienen / trenn aber folcbe balD ^ugleic  ̂mit Dem anDern^Balle mii 
glei|fe<mfgebauetwerDen/ f'önnen folcbe befferwiDerfteben/aucb W ollten  
geinD rrneDer aus Dem ̂ 3oliwercf e $u treiben/Dienlicb feiw/Dodj muß man/ob 
febon ein Retrenchement/ auf oben angeführte oDer eine anDere S a n ie r / 
t>erf)anDen / Des JeinDes Breche mit einer abfonDerlicben Cortatur / Weichet 
eine oon 6cbam¿f örben/£rDe / gäffer n / Palliiaden / ßaften/$?if?e unD Der* 
gleichen in Der <£il ¿u fjanDen fommenDengingen aufgeworffene ̂ rufw efc 
re ift/rings um Diefelbe gefcb winD umbauen / um Daraus Dem jemDe Die ¿in# 
iogirung in Der Breche mit$?anDi©ranaten/@furmb<iffen/ uni) anDeren 
§euerwer<fen/ingleicbenmítX^auer¿tegeín unD grofien © feinen/Serbin*
fcerti/oDer i()n aueb gar wieDer heraus ¿u treiben/̂  um Wenigen ihn afaubafc 
ten / Daß tv mebt gar auf Den W a ll fteigen t onue. ©enug auch oon Diefem/ 
oni^o wollen wir oon Dem ®raben unD Deflen Zubereitung reDen,

MH te neunte
«Som ©rai'cit.

Silvander.
ffr ©rafeen í(} Diejenige ?icffe/fie rings um Die M im a  m fc é n tl  
Hilf aue »elfter Die ffroe jn  ff rbnuung Des 2M e «  genommen »irb 

•. Ilwn, ™UP i,e” cn « "f »reife 1 Damit man nieftf jit »enig/ Mid) 
«mm $u mel ff ríe Darinnen f)a6e/furft bie Calculation proportioniren/

3'ifwlt Des3Bailee ebenfall« nötfjig in miffen 
i  , » % "  w,r5 t'eC;t',f8cn gemaftt / um Den Sein» baburft ttwerMn« 
fcern / ber'öefmng anjumften / feine dufferfieiinie mir» aüejeif DenFaccn
L Ä f f i / ® ! ! ? '! ' «nb «reite »ergrefferf f¡d> nad> Siel&eit Cer 
e  r S  I í lr Breiteoon72bis 132/Die^teffeaberuon 10bis 12
Suß ^nemldtiDifcbgenommen/Docbpflegef man inDer Ritten wolnocbeine
Cunetta oDerfleines ©rdbel ̂ u machen/ oon 20 bis 30 @cbuf)en breit/ unD eu
w a iu o D e rife ^ u ^ ^ f-

Thud.
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TJiud. ‘D aß  Die Breite unD ̂ icffc Des (Brabens bergeftalt proportio- 

niret wetten muffe / genugfame drrDe ¿u DerSBtflie Daraus
5« überfommen/ift f)od)notf)ig/unD muß einjeDerlngeunirer bei)2inorDnun$ 
eines Profils folcbeö beobachten jDaß aber einige einen jeDen ©cfcubfarreti/ 
ober aud) wol eine jeDe ©cbatiffel ooli (£rDe/mit großer syiu^e uni) ̂ erDröß* 
lieber Calculation fo genaue finDen wollen/ift eine^or^eit/ unD Dienet nur 
Dorfolcfce In g cu n ircr / welche Vefttmgen in Der©tubenaufbauen / werDen 
auch biüici) mit einem alten unD berühmten In g eu n ire rC ///)  Deß wegen 
mdgelact)t/ wenn einer ( wie feine eigene^Borte lauten) fchon toDt?fran<£ 
wäre Ha er fprid?t©pottWeife/Daß £eute beftelit werDen möfien/Die Den 2(r* 
¿eitern mit &rafebörf?enDie0cf)uf)e abfegten/Damitfte 2lbenDs/wenn fte 
geuerabenD malten/ feine £rDe mit wegfcblepten / fonfien mochte Die !Xed)* 
tiung nicht ¿utreffen/ unD an einem anDern Orte fpricht er/Daß er einesmaleö 
in 0teimnachPitifci2irimitaüemglei)fe unD t?ieler^ö^e D e n ta l! tinD 
¿ 5ra6en ausgerechnet/ehe er Den^au eines SSolfwercfes angefangen / eef 
griffen aber hernach 14629 Cubiec-0chul)e an(£rDe aus Demöraben ge* 
ttiangelt/weilerDarinnenanftattDer £rDe groffe ©feine gefutiDen/ anDers* 
wo aberOoeüe unD©pringe/Denen ¿ugefalfen er öber 25o©chacf;t €rDe 
gätte muffen liegen taffen.

PitifcusunDMarlois/nebenfi anDern me^r/ fuchennMi Diefengor* 
perlichen Jnhalt fo genau/unD mit fold)er langweiligen Operation/Daß mati 
es nicht unbillich eine Tortur Der Ingeniis nennen fan / unD Dienet trefflid) 
fcar^u i einen Incipienten entweDer gan£ oon (Erlernung Der Militärischen 
Architeaurab5ufcj)recfeni oDer ju  t?erurfad;en/ Daß er gar Darüber ¿um 
Darren werDe*

^ e il Denn nun foldjeweftldufftige Rechnung/Die Doch ofme Diß in Der 
^Oatfp genau nicht ¿utreffenfan / inDem fich im graben leichte entweDer 
öoeüen/0teine / oDer ctft>aö anDers / wie oben fchon geDacht/ftnDet / weld)es 
einenSlbganganDerCrDeoerurfachen fan/unD man betmebenfi gleidjwoi 
einen Uberfchlag machen muß/mit Der€rDe aus Dem ©raben ¿tt V lu ffiif)*  
rungDer^Baliegenugfam aus$ufommen/alsfan man fiel) Deö Unferric^tö 
Johanni Wilhelmi D ilich ii(w ) ingleicheti ]oh. gaulfjabers 6eDienen/ 
n)eld)es Denn gar oiel weniger Sy?ö^e/alö nad)Pitifd2frf / t>erurfacht / unD 
$u Diefen Dotfjaben fchon genau genug ¿utreffen wirD / ja man fan aud) eine 
öroffe Erleichterung hierinnen 1jaben/ wenn man^u Diefer Calculation Die 
Logarithmifche^echnung gebrauchet/follte aber einer Darinnen nicht erfa^* 
ren fei)n/Den fcerweife id> auf meine Logarithmifdje Trigonometria/ Anno 
1679 geDrucft/welche/ folche leichtert begreiffen/i^nanWeifenWirD.

©ontfen halte ich Daftfr/Daß allezeit Dahin ¿ufchauen iftl etwas wegr 
d tb e  aus Dem graben ¿utiberfommen/ weil manfiegar an fielen O rten/ 
als ¿U SiUSföUung Der^3ollWercfe/$u Apparellen /Batterien/ güllung Der 
©d^an^j^rbe/unDanDerenDingen gebrauchen fan.

ger*
( f f f )  '2 B e n Ü C (in  Harmonia &c. Part, u Cap. 6. Pag. 83 tlR Ö  91.
( t t t )  Job. V  Vilhelm Dihckitis. Pertbolog. Part. 2. Lib. 2. Cap. 12. Pag. 162.

Item : Part.3, Cap. tj. Pag. y ;  UIlD 136,



Diicurs/i»ofi Dir Foríifícation.
~ g e r n e r /w e i l  D e r r a b e n  Den§eítiD a n  Die H e f tu n g  ¿u  n a h e n  (jinDern 

fo Ü /b e rü h re n w irn íc b tu n b íü ic h D e n @ íre i íu n íe rD e n $ ü n fs íe rn /o b e < n írp tfe *  
t ier  oDer& afiier?® raben folgte am beftm t?erncí;ícn f c n n e .

©ie/enigen/weícheDie W affev&raben  Den trocfenen porjiefjen / fagen / 
bafifolcfyem gefibwintfen Überfällen unD Entrepriíen fef>r vortí)ei(l)affti$ 
Wären/ Der JeinD/berj einer Attaqve/folchen auch erft ftílíen / nnD einen V\eifp 
00111 DaDurchbauenmtitfe/ wollte er anDers Die Galerie úberbringen i  in  
einem Gaffer g rab en  tnüfte Der SeinD auci) nur auf feinem gemachten 
3 föf}*‘Damme bleiben / Da er (jergegen in einem troef enen allenthalben Juß  
fe^en/unDftcljanöbreitenfdntie/ ¿uDem meinen fie/Daß ein naj]er(Brabeti 
DemSeinDe ja Ungelegenheit machen möfte/ weil er folchen feibft mitSibfie* 
chung Des3BaJ[ers/unD anDern'Dingen/trocfen ¿ti machen / ihme angelegen 
feijnlieffe/hinDereauchnicht/Daß man einwenDen wollte /Die Slusfäüe fon- 
ten beo einem Pollen 2Bai)er*®raben nicht föglich gefchehen/ weil man foiche 
fcurch Aachen unD §lof[eii wol perrichten f dnne/unD Dtefeö fmD Die Urfachen/ 
welche Piel fo wol alte als heutige Ingeunirer ( u m )  Die 3Bafler?@3rabeti 
Den troefenen Por¿u¿ie^en bewogen haben.

SlnDere aber¡Cruev evz>furu) welche Die troefenen  ( B rä b e n  PertfieiDigen/ 
m einen /D aß  Diefeiben ¿u  Den S f u s f ä ü e n /w ie  au ch  a l le r fa n D  Defeniion tu  
Dem troef enen g r a b e n  ¿ u b a u e n /b e g p e m e r w ä r e n /u m  D em geinD e DamitDte 
Ü b e rb r in g u n g  Der Galerie ¿uperljínD ern/ fo gefr ie rten  au ch  foiche bei) W i n ­
t e r s z e i t  nicht/ unD h a tten  fe iner  S iu fe i fu n g  P o n n o th e n /  ja  ß b e r  Diß a l l e s  
w ä r e  ein sy io ra f t ig e r  ^ B a f f c r ^ r a b e n  einer QSefwng fefyr fchäDlich/ uiDein 
DaDurrt) Die ¿ u f f t  p e ru n re in ig e t  / unD gifftige @ eucheu /fo  Wol u n te r  Den <£in* 
Wohnern/ noch m ehr  aber  u n te r  Den 0 o l o a t e n  / a l s  Die felbiger £ u fff /  weil fte 
nicht eingeborne folches O r t e s /  w en ig er  ge w ohnet/perurfachte*

(£s  hebet a b e r  fo lch er@ ire i tf ich P o n fich fe lb f ien  a u f /w e il  Die Situation 
cntweDer einen troef enen/Da unm ög lich  3B aj]e r  hinein ¿u  b r in g en  iftl oDec
einen S a j f e r * ® r a b e n /D e r  fe in es  Weges t ro e fe n fa n  gem ach t werDen / a n  Die 
^ a n D  gfebt/unD m u ß  m a n  D am it ¿ufrieDen fet;n / w ie  e s  Die B efcha jfenf)e ii  
Des O r t e s j u i ä p  5 ( f s í j a í a b e r e í i i  e r f a h rn e r  K tin f tle r  u n f e r e r 3 e i i ( * x * )  
g a r  gute Ö eD ancfen  D a rö b e r /  tnDem er Die Situation Des £anD boD ens iti 
^eutfchlanD  e rw e g c n D c /« ü w o D a s L3 a f ]e rg c m e in ig l id >  t ie f  u n te r  Dem H o­
rizont lieget / a n  Der Contrefcarpe einen troe f  enen © r a b e n s 4 ?anf/D ef[e t i  
^ ie f fe  1 @ chuh  h o f K r / a l s  Die O b e r f l ä c h e  Des G a f f e r s  i f i /a n o rD n e f /  w e b  
eher troefene © r a b e n S í ^ a u f  Denn Den B e lä g e r i e n  fef)r Dienen w i rD /fo w o l  
¿uní S íu s fa l íe n  unD Retira de / a ls  au ch  Die Sappirung unD D as í¿ u r c h *  
brechen in Den 0 r a b e n  Dem SeinDe ¿uperí)inDern 5 ( ? s  f a t i  au ch  í i u s  folcheni

&  tjoefe*
( h u  u)  Daniel ^pccfc!. Archit. M ilit. Part. 1. Cap. 20. Fol. 37 m

Come de Pagan. Q3cfUing&Q)au. Cap. U. Pag. 137 UnD 146.
Joh. Bernhard töd)C!tCr. Novijf. Prax. M ilit. Pao.st.
(£í)ciflun íRcugcbaucr. E x  am. Fornf. q]i'n tcecfcncn unö ^afíeiMSraben, 
SlOenDciin (gd)llí)fnecl)t. Harmon. &c. Pag. 21.

( V V W W ) Allatn Afanejfon Mailet. Ävt’ICgeî lt’bnf, Pag.1%
Anton de Ftlle. QßclifomnitnCll Ingeunier. Ltb. 1. Part. 2. Cap. 37. Pag. jjy.
P. George Fournier. Manuale. Cap. 16. Pao. igy.

( x x x )  S í ; n ¡ t O t í  # n D e n iß n n ,  A rcb it. M ilit.  P a rtJ .C a p .5. Pag. 40  U tlD  4 U
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trodenen ©raben$4?auffe/ Die oom gcinDe fchon aufgerichtete Galerie über? 
falien / niDergeriffen / ¿erbauen / oDer gar t>er6rennet / auch mit tfyme Dafelbft 
gauft für gauft gefochten roerDen*

^ a ß  Der ©raben allenthalben DenFacen parallel folie gezogen wer* 
i>en/ftnliauct)mci)tallenanfteijen/ ireilesftcbmelmalbegiebt/ Daß Derfelbe 
Dergeftalt aus DerFiancqve wenig oDer nichts/forderlich bet) engen Poly- 
gon-tyinct'elnjunc>0ennaucf)beyblatten%5pllwertfen ¡ta n  befinden wer* 
Den / tvelcf)e&Docf; fei)r nothrcenDig ift / Daß Des get'nDes “Durchgang / Der Da- 
fel6/igefchief)et/ oerhinDert werDe*

‘Dafjero etliche Der ©rabens B re ite  eor Der33olift>ercfSi0pi£e Die 
£<fngeDerFIancqvegefcen/ unD t>on Dar aus nach Dem € c fe /Q ^ ) Welches 
Die gegen über liegenDe Fiancqve/ mit Der Face / macht / Riehen / Damit alfo  
Der ©rabenöonDerfelbetr ganzen 0treiche ftfnne befehlet roerDen*

0 n  atiDerer (  w x )  Diefes beobachtenDe itnU/Daß/ ienn Des ©raben$ 
%ßeite am ¿paupt^uncte s Ruthen breit fer;/ unten am FIancq-£cfe 2 
Ruthen) unD *>or Der Cortine 4 Ruthen ¿ugegtben fterDen folfen/ftenn aber 
Die^&eite am ^aupfiPuncte 9 oDer 10 Ruthen fvävel Die Breite uor Dem 
FIancq-£efe bis 11 oDer 12 ¡ftutfjen/ unD t>or Der Cortine auf n  oDer 14 
f^ut^en foüe erftreefet irerDen.

rDaß aber ein anDererO^^)Das©egenfpie( tl)ut/MnD Den©ra6eti 
Dor Dem^öoüroercfSi&fe weiter als t>or Der Cortine machet / unter Deut 
‘ÖorroanDe/es müffe DergeinD einen langem f^eiJ^Dam unD Galerie 6au* 
enj iftgar niebt jti biüichen / iteil DergemD hterDurch eine lange Sinie über* 
fommet/auf Der Contreiairpe eine ftarrfe Batterie ¿u bauen / Die Flano 
qven Defwgefd)w itwer$u ruiniren unD û ¿erbrechen / rcie i®  Denn attcf> 
Dfß / Daß Die (Spanier ihren ©raben nach Der anDern 0treiche Riefen / einem 
jeDen ¿u feinem Urteile beAmfuttt

'Dantienhero ftwl Sichten geben if?/Die ContrefcarpeDes ©raben# 
alfo $u Rieben / Damit Die gange Fiancqve / oDer Doch Das meifte Derfetben/Den 
©raben fcor Der Face beftreieben möge / unD lieget nichts Daran/ ob foichc Dem 
Facen parallel lauffeoDernicf)t/ft>ertman/einen anDern gef;ler ¿u Perlten/ 
feines föegesDarangebunDen iß/fonDern man hat/rcie oor gefaget/me r̂ 
Daftitt̂ u fehen / Daß Die DefeniiongcbiifjretiDer ma(fengefd)et)en mdge.

28as Dte Ivette unD ̂ ieffe Des © rabens belanget¡ftimmen Die meifieii 
ÄÜtifiler ( Dahin /Daß ein gar 3U breiter aber Dabei) feuci)ter©raben 
feines rceges gut fep/ftetljtMe oother geDacbt/DetgcinD alî u groffc£)efFnun$ 
fttiDe/eine ßa:cfe Batterie/um Die Fiancqve Damit gefcbroinD $u brechen/auf# 
¿ufrerffen / Rieften Danuenf ero einen tieffen utit> minelmdd ftg breiten ©rabeti

einer«
( J J J )  y?lldin Maneffon M ailet. Ä r i f 0 fÖ i2 t r b f i f *  Part. r. T.tk t.C ap.3 . V ^ g .^ .  H C t 'f i lß  O ilD jiT I^
(  )  f  h. VF tlhelm  DthchiHT. Peribnlog. P a r t .  2. L tb. /. Cap. 1$. Pag. ¡09.
( a a a a )  S m o n  S tcvtsn . Q ß c f t l i n ä Ö ^ Q U .  Cap. 2.
( b b b b )  A n t .d e  VtUc* '^ O U t O l l l l l lC f l t n  Ingettmer. L tb . t. P art. 2. Cap.37. Pag, 152.

I te m : AHain M a  ne¡fort Mailet. 5\C tC t5CÖ;’2lr b C t r .  P art. r. L tb. 1. Cap. t. Pag. / / .
Joh. W i l h e lm  Dtltchtus. Peribolcg. P art. z. L ib .t.C a p . tg. Pag. top. 
tL l)r ijlo ff JfpeiDCrtiann. Sirchit, M ih t. P a rt. r. Cap. j .  P a g .^ u  
D a n ie l  © p f c f c l »  -Arch. M ih t. P a rt.t. Cap. 20. Fol.37.
#tincKi> Baron »ßn DiulfcnOein. QS<c|Ui’cften ^efiutig.
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einem folgen vor/wietrolauc^ einer ( cccc ) von unfern heutigen Ingeuni- 
rern einen breiten SafTeiv(Braben haben will.

giebt a6er auch hierinnen Die Situation £ie( unD SJZaß / Welcher ge* 
ftalf Damit ¿u verfahren fen/Denn bet) einem fumpjficf)ten / moraftigen un& 
m(fend)ten ftmDboDen man feinen tieffen ©raben auöföhren fan/ gleicö 
wiemftolianDanDenmeiften£>rtenan$utrefTen ift / Daf;ero ihre^ieffe fiel) 
fautn blö auf i2 0cbuh erftreefet / Deswegen Denn ihrer fre ite  ¿ugegeben 
itJerDen muß/ weil man fonften Mangel an € r  De ha6en würDe.

Weil toir aber in £euifd)lanD gan£ eine anDere x5efci)aj?enbeit De3 
itanDboDene antreffen/Ddrffen Wir und audj niebt an folcbe ^lejfe binDcn/ 
fonDernfonnen folcbe bis auf2o /25/unD3o 0 cbub erftreefen / abfonberlid) 
m it DerCunetta/ Die aber niebt mitten in Dem graben/ fonDern neebft am 
S a lle  foll erbauet werDen/weil man Davon unterfcbieDlicben Nu^en unD 
93ortheii haben fan.

Welches Denn ein alter 53aumeif?er ( d d d d ^ f t f )on vor vieler Jeit für 
febr gut erfennet hat / fagenDe/ Daß alles vom ^3alle oDer ̂ a u e r abgefebof* 
fene in fpki)e ^teffe fallen fönne/unD Dannenhero feinen 0fanD verurfacbe/ 
ingieicbenfdntenDieSeitern niebt wol angebracht werDen/ weil f it  allDar iti 
Oie ^iejfe famen/ utiD ¿u furfc wörDetn

Beleber Meinung Denn aueb Der granßöfifcbe Chevalier ( ceee) bet)* 
frflfet/ fonDerlicb will er folcbe ^ertteffung Des (Brabens vor Den niDrigeii 
Flancqven Der Fauffebrauye haben / hiermit Der abfallenDe 0rieö Dem * 
5einDe feinenStnfanggeben möge*

UnDein anDcrcr gvan^ofe ( / '/ X / ) ft5̂ rct ^jrempei von Heftungen an/ 
allwo DieCunette / ober̂ tihUer Urfacben halber/uäheft am 3£alle angeorDe* 
tiet fei).

Celebes Denn auef) Der oft angê ogene erfahrne ghw^<fyerifcbe 
Ingeunirer ( g g g g )  flöglicb erwogen / tinD Dahero folcbe M anier/DieCu­
nette t?4heftam>;aupt^aüe au machen/ ftirfehr^ortheilhafftigbcftnDen* 
Del niebt aüein bei)3£afferi@5rdbcu/ fonDern aucbbetjtrocfeuen ©rdben/Die 
Cunctte 5 0cbuhe fieffer aiö Den0raben nifhefi Dem^aüe angeorDenet/ 
«nD ¿war aus vorher erwefjnten Urfacben.

 ̂ \Diefer guten SWcinunge uunpjiicbte icf) aueb bei)/unD halte g<?nfcltc& 
Daför/Daß Der g ra b e n  entweDcr troefen oDer naß gebauet WerDen muffe/ 
wie ihn Die Situation auldlfet/follteaberfelbige aifobefcbaffenfei>n/DaßDer 
g ra b e n  $ war troefen wa're / man fönte aber mit wenig Sfiö&e tinD U nionen 
^Baffer hinein führen / wollte icb folcbeö ¿w ar tbun/ungeacbfeficbbeforgeii 
tnufjj Daf? Der§einD eben Durcb Das M itte l / womit icb Das ^Baffer in Den 
©rabenhinein gebracht h«be/ DaffelbeaucbwieDerberaus leiten föntie / Da* 
b ei) aber niemals unterlaßen/einen troef enen (Brabens * £ a u f Daneben an$u* 
prD neni^racbteaucbD ieC unettem iheftam ^aüe am aüerDienfilichen ¿ti

fei;n,
( c e c c )  Job. Bernhard (g d jc it f r . N o v if  Prax. M iltt. Pat. v.
( d d d d )  Dantel @ p cc fd . Arch. M ih t. Part. 1. Cap. 20. Fol 37.
( e e e e )  u4nt. de Fille. 3 }c llfcm m tlltt l Ingeunter. Part 2. L ib .t. Cap.37. Pag. 160.
C f  f f f )  P. George F u rn ie r. Q Je jtu n ß Ö ^ a u . Cap. ,6. Pag. ,9o unD ¡91.
( g g g g )  ^pEiDtHliinil. A n h . A4hUt. Part. ¡.Cap.j .  Pag, +t.
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fepn. @o Diel nun Dom graben unD Deffelben %5efc()affentjdt / ftir ft?olim 
at\it$o Die 2(ufl*enft)ercf e vor me neOmeti / Dcrofelben Vorteile tinD yiaßtfyw 
U $u  erregen/ auc& tim Deren ‘Öerbe jferung uns ¿u bm tytt?,

t t  ¿ e f  M t f

Sfaflctiiwrifen.
Silvandcr.

UffenfDercfe finb folcOe^Dercfe/roelcße außerhalb Der^efiuug/foiDol 
Z W  in R egulir-als aucfr in Irregulir-'pici^en/ Dor Me langen C ortinen/ 

oDer anDere fcbiracfje Oerter / geleget föerDen / fie Dienen Dar^u / fpUî c 
fdjroacDepiif^e ¿uoerfttfrcfen/ unD DengeinD aufatiijaltenl Damit er nidpi 
fo balD Der rechten Heftung tia^eti fdnne.

@ie befielen in Ravelinen/ falbenS^onDen/gtwunD Sporn? 3Ber* 
rfen/«nD@cl;ercn oDerTenaillen/ welche lederen Denn fonDeriid) Diemiĉ  
fetjn/nafje gelegene£d£>en Damit¿u beDefligen/ Damit Der§einD fid) DerfeU 
feen ¿umTfac&tfjeile Der Heftung mcfctbeDienen fdnne.

‘Die Ravelinen empfaJenif)re DefeniionDonDenFacen Deöfyauyt* 
3 Me$/Die fjalbenS^onDen aber aus Denen ifnen 511 bei;Den ©eiten liegen* 
fcen Ravelinen.

‘Die <£rontt)er<fe/ft)eldjc an jeDer ©eite ein falbes/ unten aber ¿um  
iwnigften ein | oDer auct> mefyrl ganzes SSolliDertf fabenjtvie aueb Die f y v w  
irercfe/tDelcbe in^met) halben ^olircercfen befielen/ unD Denn Die Tenaillen/ 
Die ¿ft>ei; eingebogene (Seiten (jaben/müflfenfteO Don fernen her feibft defen- 
diren/ ihre lange ©eiten^inien aber empfangen Die Defeniion Dom#aupt* 
^BaUe/iinD erfireefen fiel) enran 50 oDer 60 Ruthen über Den (örabtu 

Thud. ^iefjocfrDieSitiffenrccrrfebet) Dcn^iDerldnDern fmD geachtet 
roorDen/fan man andren Heftungen fefjen/iDelcbe Derfeiben eine groffeSin* 
$ai)l feigen * (£& tollen aber Die heurigen Zünftler fie nicht aüe vor gut/ fon* 
fcern Dielmej>v DerQ3 efiungoorfcf)ttDUci) urtbeUen/ laffctunsDeroroegenij?re 
Meinung etftwö genauer ertoegenjDteDon Dem ^errn ¿iioorgenannienSl# 
fenroerefe/etnesnaeb Dem anDern/oor und nehmen/Den Sltifang aber Don 
Dem Raveline machen.

^lefeiterDenoonDen meiflen Zünftlern noch Dor Die befien unDfhfr* 
rfeflen 2 lui|enit?ercie gehalten / iretl folche ihre Defeniion Don Den Facen Ded 
¿Oaupt^Baiiegnefmien/ Daferne fte nur recht angeleget fvcrDen / Damit Die 
Fiancqven Dcggreffen W a lk ö  Purd) Daö Ravelin nicht gcfjinDerf frcrDcti / 
freu 0 rabettoor Den Facen $11 befireidien/ ivdd)e& Denn/ftmm Der0 raben 
Den Facen parallel gezogenit?irD/ gar offfe gefcl)tei;ei/ Daf’ DasRaveiin in 
$!3eg ¿11 liegen fomt ( unD Der graben Dor Der Face nur aus Der Cortine fei* 
neDefeniion nehmen fan / tiber fDelcbcFaute fchon oor Dielen j;af)ren ein al* 
ier 33aumeifier (hhhh) geflager/ unD einem folcbett Raveline DenQÖerluft Der 
©taDt Famaguila nigt>pern bei;geme(fen hat/ ja er faget/ folcl)e 2Bercfe

ty\ttm
(h h h h ) Daniel 0 p cc fc(»  Arch. Aiilit. Part.i. Cap.rt. Fol.20.
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fetten meijrDemSeinDe alsgreunDegeDienet/ ft?eii fie alied öerfcfpiagen tmi> 
wrfoinDert i;4ttcm

^Beleber Meinung Denn autf) ein heutiger Ingeunirer.(////) iftl unt> 
ungeachtet berfelhemfyero Die Ravelinen fürDiebeftenSluflenWercfe §4lt/ 
faget er t>ocl) balö Darauf/ Daß er aus gutem ferunDe alle Sluflfenwercfe 
i>erwerffe/unD mit genugfamen*2$e weife Dartfwn wolle/ Daß fie einerVe* 
ftiwg fftätotöbet als nß$id? w<fren.

Errard t>on Barleduc üerwirfft Die Ravclinen gan£ tmD gar/ Weil ifjre 
Facen nur oon Den Facen Der ̂ 8 oli Wercf e Des j?aupt*3DaUe.s fönten defen- 
diret werben/fo Dflncfen ifjnaud) Die Unf offen ¿u groß ¿u fepn/ weld)e Die 
53^e unö jtöffe berurfadjten / bet} geinDes* (Befahr in fold)e2£ercfe ¿u 
fommen / unD will fie Deswegen feines Weges ¿u bauen ratzen.

D er berühmte D4nifd)eGeneral-£ieutenant/(M ^) 06 erWolDie 
Ravelinen nidjtganl  ̂oerwirffi/faget er Dod?/ Daß fie nurSftefjer w4ren/wo* 
mit man Der QDeftung Die $eble abftecfce /we(d)es er Do$ nur oon obersten 
fd)4Dlid) angelegten Ravelinen ¿u p e r le n  fcbeinet.

Ein ^Beließet Cavalier (////) heilt Die Ravelinen t)or gut / UnD eignet 
ieber$ef)le Derfelbeuso *Kutf)en/}eDe tSutfjc 0 @djuf)e geredmet/Den Facen a* 
ber 50 Dergleichen Äutf;en ¿u/orDnet and) iftren ^oüw ercfSiSincfel oon 
7 0 / 10.

UnD Der $ran(^ftfd)e Chevalier (  m m m m ) banDelf gar Weifldufftt# 
i>on Dem Tiufjen unD Der ̂ efebaffenbeit Der Ravelinen I folcbcs feines Weges 
Dor langen Cortinen / bei; Irregulir / wie aueb oor Die 35rfkien/ felbige ¿ube* 
Decfen|be»)Regulir-(pid^en ¿u unterlaffen/ratfjenDe. 3«  <*n einem anDeren 
Örtefaget er oon Siufjenwercfen in gemein: Erborjfiewolfagcn/Daß ein 
plai$ mit wolgemacbten Ravelinen / unD Stujfenwercfen/o^ne anDere For- 
tificirungftd) beflfer defendiren wtirDe / als ein fortificirter piai? mit ̂ otf* 
werden / ofyie 5lujfenwercf e / unD fonDerlici) er̂ eb# er auf Der anDern @ei* 
te Die 2(uffenwercfe Daruml)dd)ltd?/weilfie Den geinD fo lange pom^aupf* 
Q3raben abijalten fönten.

Ein heufiger Ingeunirer (  n n n n ) f)4lf ein Wol? flancqvirtes Ravelin 
för Das befte 2(uflenwerrf/unD einanDerer {0000)  weifet in feinen Riffen nie&t 
Weniger an / ftarefe Ravelinen *>pr Die Cortine ¿u legen.

Dannenbero id) Der g4n(?licben Meinung bin / Daß ein ftarefes Ra- 
velin¡fo ntci>t aü^u fpt îg fdliet/aucb mit einem breiten unD tüffen guten® ra? 
ben/welcher oollfommenoon Den^oliwercfSiFacen fan betrieben werDen/ 
öerf^enifi/feinesWegesfcf)4Dlic^/|'oiii>eruoielmcbr f>dd)finß$id) fei; / Den 
SeinD lange auf unD »on Dem £)aup£i 2£aüe unt>Def}en©raben ab^ubalten* 

ĵ Docl) full man geDacbte Äavelinc and) nie unmtnirt Dem geinDe 
pnterlafyen/ fonDern Denfelben Deflen Eroberung (weld;eif}n gleich wölbe»

S) ' fol*
( i i i i )  Joh. Bernh. @d>eitCE. N o v if. Prax. M iln . Pag. 6 titlö 7.
( k k k k )  i ) « in n c l )  Baron ö o n  D iu f fe n f te tn .  ^ e r j t ä r c f c e n  ^ e f h i n a .  Pm - '? •
( l l l l )  Conte de Pagan. Q3«jlungÖJ^CIU. Cap.s. Pa^. 46. *
(m m m m ) A n t. de F tlk . ' ^ c l l f o m i n f n e n  btgeunier. L t b . P a r t .  ?. Cap. ¡f. Pag. b\$ 2lj).
(n n n n )  ^f>Ciftli3rt ^fti^CbutiCC. E x am. Forttf Cap. 1.
(  0000 )  e ^ l f iO i f  .^CiDemann. u in b n .M h t . ' Part.',. Cap. 13. Pag. 93-
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folder 35efchaffenheit nicht fsenig bTO&e tmD̂ Mut toften wirb / ínbetn 
er oí)tK fKetp&amm uno Galerie nichí «ti Das Ravelin gefangen/ auch oty 
ireSHineoDer Breche folcljes nicht beftürnien fan )  mit einem luftigen 4?u{ft* 
fprunge sergelteti. © o siel son Ravelinen.

2£as nun Me halbenSBonDen belanget/jtnDen folche foolheuftged^ageö 
fchiechten^ei;fali/ unD fagf Der oftget*acf)te R M gifO änififye  £>err General- 
L ieu te n a n t/(//p p ) ee w d m  W erde  son fleúter 9?othftcnDigfeií / fíe fernen 
wenig d cfcn d ircnIm O  JSÜrDen auch fehlest defendiret / ijre Defeniion 
fpUtenfic son Den Facen Der Ravelinen nehmen / welche (eichte fönte« Qtbvv* 
chen werDen / unb wenn Der halbe SHonDeti eroberi/f&me Der geinD eine gute 
Batterie Darauf legen I Die Flancqven Des^aupfcSalies auch i«6rechen/ 
unD Würbe Die Galerie aifo ganfc ficher ubergebracht / Die ©treichen De* 
$aupt*c2Dalieö fluten Die Facen Des halben SH&nDen nicht be/ireichtn/ 
Weil Das Ravelin im  SBege lege.

(D e r£ b u r^ a 0erifche Ingeunirer [q q q q )  faget/Daß unter anDern 
Ilnbe<jsemigfciten/ welche Die halbe 5$?onben nacbfich¿iehen/DiefefonDetliíh 
Wäre/ Daß Perfelben 0ra6en/Wo Die VBaffe rfldche tief unter Dem Horizonc 
Wdre/ aus Dem Ravelin nicht genug/am fdnten beftrichen WerDen/ wegen 
Des Dar¿wifcf;en liegenDen © turfe €rDes / a / in Der Figur A  / Num. 7 / fp Da# 
CBefichte tttiD Den@chuß serhinDerte.

pañero er an Derfeiben ©tatt Die Contrcgarden / welche nebefcfl 
ihm« auch miDere ( m r )  gebrauchen/ ais welche beflerwdren/ sor Den Fa­
cen unD auch sor Den Ravelinen anorDnet > Damit aber DergeinD / rsemi 
cr fich einer folchen Contregardc bemdchtigte / Die Defcnfores nicht alfo* 
6íiíD gani? a iw t m b m  ( ö : m l  w eifet er in Der 40 Figur Traversien an / Die 
Contregarde^u be??Den©eiten Damit afyufchneiDen/welcheSlrtunDSJíanieie 
ich Denn auch für gar M t  halte/ folche gleichfalls gebrauchende/wie in meinem 
folgenDeiti V \ifie  Figur F  $u fê en ift.

Tí un wollen rsir auch Diei?orn?unD ffrofc^Bercf e betrachten/welche Die 
TODerltlnDer febr gebrauchet f)aben/Da fie folche fo root sor Die Corónen 
als auch w  Die^3olin?ercfe geleget haben / ‘¿beite Darum Den JeiitD lange 
t>om graben ab^uhßlten/^beils auch Die fchisachen Linienju verftärdeul 
pfftmals auch Der ‘Üeftung nabe gelegene unOfcfydMicbefyöfyen bamit eitu 
¿u^en/unD  folche Dem$einDe¿u feinem gebrauche abjufchneiDen.

'Der granljofifche Chevalier ( f f / / )  fagt: (rr hielte folche Sfuflfett* 
irercfesonfogro/ferlmportanz/ Daß ftestelftärcferals anDere Fortifica­
tion wdren/wenn fie an g ärig e Oerter füglich geleget würDen/ erführet 
auch DafclbftunD a u f folgenden & ld t tern OerfelbenS&equemiQhitmitlduffi 
tig aus / unb fóetfeí ihre Struftur a n /wobei; er Denn fonDeriicb Den ̂ orti;eil / 
Welchen u?an in Diefcn tercíen ¿um Retrenchement habe / beobachtet.

Uní)
( fppp) £)iinric& Baron w n Sjiifienftem. Q}erflarcftenQ5cflun<j. Pag. so.
i m )  #c:Demann» Anh. M h t.  N e v t f  bep&flávtwQ Dec ¿8 unb
( r r r r )  í)ÍÍn£Í(f) B aron  D0I1 ^vuffenjlcin* 

í te m  : Conte de Pagan.
Joh. Bernhard  (0 c j)? ifc £ *
€f)rifiian ^fugtbauer.

( f f f f )  Anton de F'tlle. QJoilfoiniJlCfl in  Ingcunier. Part. 3. Ltb- uCap.53. Pag. 221.



Difcurs/ ttcn Fortification. 3*
U11D DerßfoHgl. l)orí«g!fi|’̂ cIngeunirer(/w)rt)e<fct<n feinen 9$tf# 

fen gleichfalls fo woli)orn*alsffron*3Bercfe an/folc&e aus pbberú&ríenUvfa? 
$en för gutljaltenDe.

‘D erfíótiigiD dtiífcfie G cn cra U £ íeu tefía n t(m u u )m m círn t  / Daß 
$ m M n t> & m ''W e rc te im v b iM iü m w t}li$ & u  gebrauchen wären / um 
tyéfjeti eímu/chííeffen/ weil fie ficf) aber fernen f;er feibft defendiren folíten / 
uní» foIcf;e Defeníioii 5« fcbwacb falle / ais f énten fie leicht erobert WerDen / 
¡wcO oermócbíe ein 05er fldnt>t̂ er Ingeunirer í^re 0cbwäcbe leicht ju  tterbefí 
fernunD ¿u eerftärefen > Die langen £inien aber an folien tercíen  hätten 
5»ar genugfameDefeniion von DenFacen Des ̂ aupk^Dalies/aüein wenn 
Der fteinD bei; ̂ achts^eit ftörmet e/begebe es ftcb offt / Daß Der greunD felbfl 
inDasSercf hinein $euer gebe/anftatt/ Daß esauswertsgefchehenfollte/ 
twD alfo feine eigene Defenfores befcbäDigte,

¿ in  anDer (w  w  w  w )  faget fonDerlich eon  Den S ir o n ^ e r c f  eti/ 
Daß fie ¿war ftärefer als anDere Siuffenwercfe wären / wenn fie nicht $tf 
iueit turn Der Heftung legen / Die ¿wei; falben unD Das ganfce ¿ollwercÉ 
auch nicht ¿uflein / DieFiancqvennicftííufur^/unDDieDefenfion n i$ i# f 
fcbwacb Daran wäre.

0 o weifet auch noch efti1 anDerer(**** )in feiner 176/177/W1& 17g 
Figur fo wol^orn* als auch££ron*333ercfe in Der 179 Figuran.

^erentgegenfagt ein^taliäner / (iw )Daß^orn^unDffron^errfe 
fcblechten 9?u£en ju geben oermóc&íen/weíl fie allju fchwach in ifjrer Defen- 
fion  wären/unD brächten fie gemeiniglich Denenjenigen / Welche fíe befchöfc* 
ten/me&rUngelegenheit/alsDenen/welche fie angriffen.

bocine wenige Meinung Daoon ift Diefe / Daß man #orn*unD giren# 
B̂ercfe/wennesDieSituadon erfoDert/als£>ol)enoDer anDere ‘¿erteile Der 

'öcffung mit ein̂ ufcblieffen/ noch wol bauen möge / Doch hat man Diß Da­
bei; in Seht $u nehmen / Daß iljre Defcniion / treldSje fie au* f?ch felbfl 
haben möffen / ftärefer angeorDnet werDe / als bisare üblichen aewe? 
fen i/?.

© ie  T e n a ille n / fa n g e n  oDer 0cb ceren  aber WerDen g a n g  unD g a c  
öerworffen / unD fmD nach Dem Urtf;eiie eines fiugen In geu n ircrs (  )  
nirgenD als an Den T r c n c h c e n  $u brauefjen/ m an w ollte fie Denn Derge# 
ftalf anlegen / Daß fie ein oDer etliche m al Durchfcbnitten wörDen / Damit 
fte unD il)r © rab en  allenthalben 00m  £ a u p t ^ a ü e  fönten d efen d irec  
WerDen.

Unter alíen Siuffenwercfen ift b il l ig  Der beDecfte SBeg alíen  m iDero 
^J/W e^en /unD  ein fo notfjwenDiges 0 t u c f e  b e ijD er^ eo e fiig u n g /D a ß  ic& 
a u e ^ ^ u n g e n ff lr  unooüfom m en halte/w elche Deflelben m angeln/D iew eil 
lolcpet DemSeinDe fo oiel ju  tljun machen ianjehe er an  Den® raben gelanget/

Daß

i m * ;  f * ¡ » M a » if 0n M a lU t.$ tÍt& téW tb tÍtP a rt.i.L ib .t.C4p .4 . Pa?. 44. M iß * / .
»onüiuffenliein. QicrflarcftenQJefluna*

( v v v v w v v )  Joh. Bernhard © c f j e i f  e r .  Novif. Prax. Äitlit. Pa?. 7 
(  x x x x ) J o h .  W lh c lm  Dilichint. Pcribolog. Part. 2. L ib .,. Cap. 20. Pag. llj.
( i j y j )  Come de Pagan. Q 3 e f l l i n ö f r Q 3a u e .  Cav.6. Paf,54.
m tS >$«nrK & Ä >w *P W  üvuiienpeint



32 Diicurc /  IHJII PiC Fortificatioo,
Daß es i^i2eii/^?tii;e unD ^itii fiberpffigioffei/ehe er foicben einbefommet/ 
wenn er Dergeftalt befehlet wirD / wie es ficb gebühret 3# ™an fceni 
geinte Defjelben Eroberung auch noch fcbwerer machen / aueb gar wiDer her* 
oustreiben/ wenn man folcbenoorhcrwol untertmturet/unbfobalb er Da* 
hineingefprungenlftlihnDttrcbs'PuWer wieDer erliefe fĉ ttietfl > für allen 
«Dingen befmDe icb am beDecften 2Bege feh r nö#icb/ unterfcbieDlicbe Lo gia- 
menter Darinnen (Wjuortnen/toieiti Der F ig u r  I  ¿u  fehen/ in welche fiel? Die 
D cfcniorcs/ tvennfteati einem O rte  heraus geßlagen  WerDen/rctcrirenf 
tmD Daraus Den £u(ftfprung DesgeinDes Durcb Die Mine mtt£ufi anfehett 
töm enlw k Denn andere bcrö^mic Ingeunirer / abfonDerli# Der ojft ange* 
¿Pgem gran^Öflfcbe Chevalier ( a a a a a ) fplcbe Logiam cntcr / fo ftwl 
tinien w  Der Corcinc / als aueb i>or Der ^oüWercrö?@pi$e anorDnef. 
S ie  Dienlich auch $u Den SUisfdüen / ingleicben 511 Der SCusfattenDeti 
Rctirade / ein beDecf fer $3eg fep/wirD (ein erfahrner 0oiDat wiDerfprecben/ 
fouDernfolcbenuebtnflmiraneinerVeiUingett Dorftfcbfi nöfclicb unD feftc 
tioth wenDig galten 5 ja Der heutige Krieg hat uns um erfcbieWicbe Tem pel ati 
«lieben Orten/Die icb nicht nennen mag/förgeftclief/ wel cbe genugfam an Dett 
?a g  gegeben haben/wiefcbwereinwofaiefcndirter 2Öegein$uneftmenttn& 
$u behaupten Dem SSetägerer/ wie nä#icb aber er hingegen Den 33el4gertett 
gewefen fep* UnD hiermit aueb genug wm beDecften 333ege / weil Deffeti 
Stru&ur einen jeDen ̂ unterfahrenen genugfam befant ift 

Silv. 3 $  &in roeinem^errn wol feftr wrbunDen/fär Diefenaufrichtigen 
Unterricbi/weicbcn er mir Don Der heutigen ̂ 3ei>efi<gung hergebracht hat/ i#  
mu#«ud) befenuen/Da^DarinneneingrofferUnterfebeiD/unDiniJieienÖitv 
gen eine rneref liebe Ver&eflerung/gegen Der bisher gebräuchlich gewefene« 
Wit>erldnt>ifcf>enfflanier/an$utreffm. £ s  frtirde aber meine Verpflichtung 
gegen Demfelben noch um ein grofietf vermehret werD en/ wenn icb einige *Kiffe 
nach feiner 2frt $ti feften Das ®löcfe höben machte / weswegen icb *>enn 
freunDlicbeSinfucbung tftue.

Thud. O b icb m irjw ar feines Weges Die €inbilDungmaebe/Derheuffc 
gen flugen^Öelt Dasjenige / warum fo w'el@5eifiteicbeßänffler bisher fic& 
cmbftgbemöftethaben/allein öolifommen ¿u ¿eigen/ unD/Wie man faget/ 
fllieine ilug $u fei?n/fo trage icb fcoeb fein 3$eDencfen bem fyem  $u Will* 
fahren I febeue aueb nicht an Den Zag  ^1 ge6en / was icb burcbSftäh* 
unD gieiß erfunDenhabe/ jeDocb fliehe ich Damit nicht 3emanDen was für* 

¿ufcbreiben/fonDern laffe einen jeDen feine Meinung för Diebefle halten/ 
gleich Wie bei? Der meinen bieibe/folange bis mir einer einen gefler 

Darinnen unD etwas befferes weifet*

(4444a ) Antttt dt Viüe. ttfH Ingtttnirtr.  fart. 2. Lib. t. Cap.40. 17t*





34 Diicurs / Mn DW Fortification.
unD fm7?cun*€cfr 15 Äutjen lang önrD/bei; n?cici>ertätige fiebernac&öer* 
bleibet/oer 53oüioer<f&2Bincfel aber i»irDim@iebeni€<fe8i / im2 tci;r^€ffc 
83/unD im yienn*£ät 86/ welchen Die Facen/als Die ficb allezeit felbfoufam* 
inen fci)tiüDcti j fo r m ir e i i  / Die SKiflfe &om@iebew$cfyfcunD$ieuw(&ie finD 
ebenfalls in Der § ia iif B ju fê eti.

©aö^e^en^efe Wirt vprerweftnter maffen i>erfertigei/nur baß Der 
S M to tv d & W n d e l 90 ftaref gemacht/ utit> Die Facen affotricf)t rote ¿ueor 
aus i ‘Drittfyeil DerCortinege$ogenft>erDeu/ rote inDer$igurCforoolDa$ 
2efw 0ie/ateaucb Das 0lfiUrtD ̂ w d lp S it  ¿eigef/ bet? roelcben bc^Dcnlei  ̂
tern feniUtiferfcbieD mit porigen if?/fonDern Der^olfroercfö^Bintfel roirD 
90 ftaref geniacf)t/ unD Der Seecrnde-<pia# / freierer allezeit grtfffer roirD/ 
ereignet fief) oon |tcf> feibften.

^Oiefe S an ie r nun / Den ̂ oliroerefö^incfel 90 ffaref ¿u formiren/ be* 
Rillte icb folgenDö fo lange / bis Der Seconde-pia^ anDertljalbmaifogroß 
ftrirD / als Die reebt eFIancqve iftjbep Diefer ßtfnge taffe i#d fjernacb beroenDen/ 
nicbtacfrtenDe/ Daß Der ^oÜroercföiSÖincfel grtffter 0(090/ unDalfoetroaö 
obtuie roirD / roie man aufDem^upffer?^iateG/bepNurn.2/DaDerPoly- 
gon-2Bincf el 170 / unD Der %5oÜwertf&Wiiitfel 98/ 30 iftffefyeu tan.

Num. 1/ auf geDacbtem Knpffer^iate/ ¿eiget ¿roei)33oliroercfe/aliro0 
Der Polygon-SBincfe! 160 iftl «nD Daö $cbt$ef)eti4:tfe furfteliet/aüDa Der 
^oU roercfö^inrf el nocf> bei; 90 bleibet / wie aus Dem 9 \i$e ¿11 feljea

$8 ep einem blaiten^oliroenf e ©erfahre teb eben aifo: ftemlicf) icb lief me 
15 ^utfjen $ur Gorge /fo oiel atidj ¿ur Fiancq ve / ingleicben isjfttitjjeriäfit 
©treid)liwie Cortin-@töcf e/offne aueb Det® incfcl Der Flancqve unD Cor- 
tine bis 100/ fo roirD Der^oliroercf&2Öincfel aud) 100/rote auf Dem $upffer* 
QSlafe C  Num. 3 $eigct ^oliiemanaber£ur@treicblinieCorrin-@ttfcfe 
Die oorf)in gemelDete itfngc oon anDertfcalb Flanqven befjalten / ft)örDe Der 
^oliroercfe*333in(fel ¿roar grö/feralefioofommen/ Damifaber feine ©änDe 
begangen roerDen.

i>ergefta(t oerfertige icb meine 0runDrifJ*e/ftJoDurtt<c^fo(cbefiarcfe 
unD geraume ^Soliroercf e öberfomme / roelcbe gefebieft genug finD/ nicbtaliet* 
ne 5tt5et> ©freieren (of>ne DieFauflebraye) Darinnen anjuorDnen/fonDern 
and) einen ftarrfenCavalicr Darauf ¿u legen/erachteaud)nidf)fncW)ig/ Da* 
oon evft einen roeitl<fufftigenUnterricbt$u geben/ roeiiDiefolgenDeu0runD* 
rifte unD beugeftigtenProfile alfeö flarattDetiten fönnen.

<Die Jig u r D  fteliet2 QSoüroercfe für/oon eimmlleunt(£cfe/in roefdjeiti 
titelt atleine erftli(f) ein beDecfter^Begj nebenft einemtroefenem ©rabetiö* 
£auffe| ingleieben oorDer Cortine ein flarcfeö Ravelin / freiere# oon Den 
Facen Deö 5)aupt*2!3alieeJ gute Dcfcnßon bat / fonDern aueb oor Denfeiben/ 
tvie aueb öor ben&eft(fyt*£(nien finD Contraßvardien  geieget / unD ein* 
pfdugt eines Don Dem anDern feine gehörige ^Seftreicbung/fo ftnD aueb Der 
C o n tra g v a rd ie n  lange ®eficbt * Linien in Der Ritten mit einem ®rd6ei unö 
53ruflft)e^re abgefebnitten/ Damit DerJeinD ein folcbeei^Berrf(ft)elci>e6ibti 
Dp$ ^ lu t  genug foftentt)irD/)niii)iaufeinmalgan^etnbefommenmöge/

m m i















Dïfeurs/ t'on Der Fortification. 3?
toietwi er niefot allein t>on geDacfcter ̂ rufwefjre / fonDern and) eom 5paupfr 
$ M e | anD aus Denen 5U bet)Den0eiieti (iegenDenRavdincnftinfretfiiDlicf) 
genug rotfrDe empfangen roerDen / ¿umalen tt>enn noci>öberDif?aM*SDiein 
Dem eroberten Wertfe fyimlafjm  Mine ifjtm einen luftigen £ufftfprung 
wrurfac&eie,

0efefcf/ eö6^a«pteaticf)enMtc^DerSemö/ ungeac^ialierDieferftar? 
cfenDefeniion/ einefolcf)eContragvardia/ oDergar ein Ravelin/unD ge* 
lange an Den£)aupt*@5raben/ fo findet er if>me Die Patfirung t>effelbcn t?on Des 
^aüe0?0tretcf)e/oon Oer Unteri0treicf)e/unD DerFIancqve DeöCavalieres/ 
difputirer/auf fttelcfrens Flancqven an jeDer0eiten ¿um menigfien 2oCano- 
nen / 2 SJvut&en fü r eine geregnet / gefleliet rcerDen fonnen 5 fjier^u fommt 
a«c^no(i) Der ©ireic^pia^iöo@ (i)u^e lang/ wcic^eti manmit5i5öi?ußgi>e* 
t a r n / 3 ¡Juf? ftfr einen SKann genommen/ beferen fan/of)ne Diejenige fee* 
ftreic&ungDea ®rabens/ roelcfre noef) oon Den Facen gefcf)te6ei/ ft>aö nun Die* 
feö ¿ujammen / ¿umalen wenn Die Seconde-FIahcqte aliejeii miifrifcfcen 
‘Öoicf ern abgelofet/ unD alfo in flefem geuer fo mol aus$?ußgoeten als au$ 
auö'Doppel^afen gehalten nnrD/ oor eine ftartf e Defcnfion abgiebf/fan ein 
^ernönftiger leidjie urteilen 5 rutH nun Der geinD feine Galerie überbringen/ 
muß er ¿um feenigflen eben fo oiel0tticf e/alö in Den Flancqven ftefjen/entge* 
genfieüen / tror^u eine grofte utiD ftarefe Batterie gehöret/ Deren 2lufbauun£ 
Die Defenibres / ft)o nicj?t unmöglich / Docl? febföer genug machen werten I er 
mochte fie Denn fcblaffenD/ oDeroi;nePuioerunD(Befcf)t^eönire{Ten.

ÖteSigur E füeifeiDaö Profil 31t Diefem^tffe/ Da Denn Die Dabenge* 
ffigte Scale Den Durcbfcfcnitt / fo flJOl Der Contragvardien unD Ravelinen / 
alsaucl) Des ̂ aupf^aiieö / nebenft StnorDnung Der0ireic&en mit DemCa- 
valier/Deutticj) förfieüen ta \i  UnD ift inDiefergiguraufefjen/ roiefolcfjer 
35a« m^HauerttJcrcf aufouftifiren fep. € 0  ftnDet fiel) aber in Demfelb? auefj 
nrieDer ¿twijerlei) 3 (rt: ¿rfliicb/ftne Die Stauer fiocf) herauf/ Dem FJorizont 
gleitö/ nemlicfr beirooiien^affer^niben/geftifjrer tverDen möflTe 5 unD Denn 
fürö2inDere ifibeij DenSJuffenroercfen folc&enocf) tief unter Den £anDboDen/ 
Mefool betj gar nieDrigem Gaffer fie aucl) nicf)t fo fjocfr /tinD nur efrcan 3 
0if>ül)e über Die Ober^(if}eri§l<fc!)e fepn Darf/ rrelcOeö an Dem £aupt* 
^Dalie gleicl)faÜ0 gefeiten fan.

<Die Sigur F/Niim. geiget im t )  ^olfttferefe ci'ttcö 5n?#€cfe0/ i w  
innen fo fuol Die 0trcid)e Des ̂ aupfc^Balieö/ate au# DieUnteri0treicbc mit 
Slögein/ nebenft einem Cav.alier/ angeorDnef iftl folcfce Jltlgel nun ¿u »erfer* 
tigen / ttyeite Die ©freiere in 7  gieiefee ¿i)ei(/ f -geben Den Jlögel/ V bleiben för 
Die@treic^e/ unD ftJirD auö Dem ^uticfe d/ srelcf>er 43*\ut^ent)om^oli^ 
ft5er(f ö^puncte ,̂ uröcie auf Dcr^auptiiitnieDeö gegen fiber üegenDen^oli^ 
ftJercfö ftebet I gezogen / in Der Faufiebraye über ivirD ^uni gliigel npfi? 1 V\W 
î e I aus Dem 'pumte / wo oorige £inie feiere DurcbfcbneiDet/ ¿ugegeben/ unD 
aus e l roelcbee 2 ^utbentwn Der ̂ ollw ercföigpi^c auf Der ftaupi^inie 
t>ee gegenüber liegenDen ^ollwercfö ¿urficft M e t )  Die Ŝiĉ ftingt»e6Uns= 
termJlögeKgejogen»



Difcurs/ t’Ott Dir Fortification.
0 e r  Cavalier fte\)ct$ Ruthen it>eti ab oon Ders3$ru|?we()re Des £>aupf* 

^Balles an Der Face/ feine Flancqven aber finD mit Der ¿paup(4;ime paral­
lel gezogen / ieDe 7 unD eine halbe Ruthe weit oon Derfelben / worauff;ernad> 
Die Slnlegc hineinwerts gefetzt wirD j wie gemelDete gigur mit megrerm 
t>artf)ui.

Num. 21 in gebauter ffigur/fteKet vorige ¿wep %5otltverch mit glugelti 
in t>ovi0€r Proportion für / in weicher aber mit Dem Cavalier 4  Flancqven
5U fejjeti fmO / welctx Spanier auf weifen Polygonen in groß Royal füglich
tan gebrauchet werDen.

Num. 3 Weifet Daa Profil DerFIancqvent?onNum.i/ |jnDNum . 4  
Den 'Durdtfchnitt Der ©freieren eon Num. 2.

(Diegigur G DilDet 2 ^3oliWerrfe ab/00n einem 5w&fi(?cfe/bei) Web 
(bemftarcfeRavelinen / unDan Denfelben/gleich Dem troefenen Örabenö* 
^attffe / welcher allhier in Dem £aupti0raben4Ruthen/umDie Ravelineu 
aber 3 Ruthen breit iß/ gefeticfte Flancqven an ieDer©eife^u 2 Canonen 
ange^eichnet finD/ mit Denen Der £aupt;(Braben oorDenFacenroolbeßrtV 
eben werDen tau/ welches gcfchiehct/ wenn DergeinDeinfolcheö^ollwercf 
liegen laffen / unD Den fyaupt*Wall attaqviren wollte. @0 ftnD auch bei) 
fcem 3$0ÜWercfe a mit Dem Cavalier 4  Flancqven / auf Welchen man 32 
©täcfeanjeDer©eite / unDalfo^aufDaöganße'Soliwercffiellen / uni> 
fcen ©treicfKPlai? gleichfalls mit^upejoeten unD‘D o p p elten  wol befe** 
£en fatt

^öei) Dem anDern^oüwercfe b finD ¿war auch 3 ©(reichen/aber fein 
Cavalier / Die Unfofteti ¿uerfparen/an bejfe n ftatt aber ifi eine 53rufi wehre/ 
DenFacen nach aufgeworffen/ieDoch nur in Der ¿Öohe/al* Die 33ruft wehre 
fce$ W allea / oDer 1 oDer 2 ©chuf? h % r/ auch ¿or Demselben ein $>rdbel/ 
Welche ^ruftwehre unD (Brdbel $um Retrenchement Dienet / unD anbei)* 
ten ©eiten auf erfoDernDen7iothfaümitgleichmä|?iger^ru|iwehreanDen 
Q aupt^äO  f an angefchloffen werDen/wie ein,£unftoeri?4nDiger leicht wirD 
urteilen f&wen.

© 0  ifi aud? in Diefer gigur uor DerCortine eineFauiTebrayc atigeroer* 
rf et/weld)e aber auf Der innernPoIygon ftehei/tf)re SSruflwehre iß 2 Ruthen 
ginauöiwrtg / unD Der £>aupt48all 3 Ruthen Weit hinein wert# gefettet I  
fcaß alfoDer 3Baü?®ang3 Ruthen breit wirD / welches Darum gefchiehet / Da* 
mit Die ©treiche Der FaufTebraye nicht fo f«ri| / Die anDern Flancqven aber 
fcefto länger werDen mögen.

2(us welchem allen nun ¿ufehen/ Dag Diefegigut* eine gar ftarcfeDe- 
fenfion furftellet / Die DemgeinDe feine Galerie über^ubringenfehrfchwei? 
mad;en WirD / weil er nicht leichte fo eine ftartfe Batterie 0011 fo oielen C ano- 
n en / als in Den Flancqven Deö55oliwercfö /khbeftnDen/WirDaufwerffen 
ionnen / fintemal folche feine Slrbeit t>on Denfelben allezeit fan gel;inDert 
werDen.

‘Der'Dttrchfchnitt Der Flancqven DiefeöRiffeö iß ingemelDfergigu* 
G /N um .2/ 5U fejeu/ aHwoDenn/wieauchinnachfolgenDerSigurH/ih^ 11

- prori-*
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Oer autf¿ubej]ern/ um einige ©tücfe Daf)in ¿u bringen/ Derenich mich / wenn 
er Diefe Batterie unbrauchbar gemacht / auch auf Daö 2ieue wieDer beDienen 
fan/ wclche# Den $einD irefflic  ̂vexiren wirD/ gefebweige Daß man an Der 
Face unD auf Dem ©treicfcplage auch nocí)S^aum ftnDet / etliche Canonen 
5ti (teilen / ( fonDerlicb in Der FautTebraye/ wenn eine oor Der Gortine ift/ wie 
in Der gigur G ge*eiget worben/) womit man iftn/ wenn er am fteberften 
überleben Der meinet/ bewillfommenfan/ wogegen er allezeit neue Bat­
terien aufeuwerffen gelungen wirD/Welches ihn mel$?ühe/Munition/ 
5 5 lutunD;?eiifoftef.

Uber Dem ©raben / welcher nebenfí Dem ^Baffer noch einen troefenen 
(Brabenslauf 3 oDer 49üitften breit bat / beftnDet ficb noeb eine gang neue 
58eoefiigung / belebe nur eine 3$ruftwehre 7  @cbube ftoch bat/unD Die gleich 
einem beDecften^Bege 5 ^utften breit auf Den Horizont oerlaufft/ im übri* 
gen ab er alfo angeleget ift/Daß ftcb folcbe allenthalben wol beftreicben f an/Daß 
icb aber Diefer dufferen 33eoeßigung fein fonDerlicbeö Profil gebe/ g e fe h lt/ 
Weil icb t>iel Unfoften Damit erfpare / welche fonft an anDere SÜuffeuwercf e an* 
gewenDet werDen müften/ unD weil folcbe fo wol für ficb felbft/als auch tw i 
D em ^ aup t^alle  überaus wol beftricben/bergegenDonDemgeinDenicbi 
fo leichte / als eine anDere 3$ruftwehre / Die ein 5u Den 2tuflenst>erc3f en fon ft ge* 
höriges feb waches Profil bat/ fan ruiniret WerDen/ Weil feine Canonen all* 
hier wenig fcbaDen fdnneti / es mdebte Denn etwas oben am M angel gefebe* 
Jen / auf Weichen $aü man ftcb tiefer einfcbneiDen/ unD alfoDie^BeÖgerer 
tiocb lange genug aufbaltenfan/fo folget) Daß wenn ein folebes^üertfenD* 
lieb auch eon Dem SeinDe eingenommen würDe / er in Demfelben Des fcblecbteti 
Profils falber feines Weges Den Vortbeiiuberfommet/Den er inanDercti 
Stuften wertfenftnDet / aliwo er febon eine begoeme Batterie für feine 0tüd? e 
untrifft/ womit er meine eigene Flancqven über Den Raufen ¿uwerffenju* 
eben wtrD/ja man fan aueb in Diefer puffern ̂ eoefugung/Durcb^bfcbnitte 
unD TraveriTen/Dem JeinDe/wenn er febon an einemOrte hineinfommen 
fo Ute/ fo oiel Ungelegenbeit machen/ if>n aueb it?ol gar wieDer heraus fcblagen / 
wor¿u fonDerlicb Dertroefene @)rabens;l?auf febr Dienlich iftl Daß er einen je* 
fcen Juß  €rDe ¿u gewinnen gendtbiget wirD.

$?ier,$u fommen noch Diepiäged e f/welche Dem troefenen^rabens# 
£auffe gleiche tief ausgegraben finD / in Denen man Volcf genug/fonDerlicb ¿ti 
‘PferDe / beDecft / unD Dem SeinDe unficbtbar (teilen fan / btt) g h i k unD I ge* 
heneingefchnitfeneSege in Den tnnfenen ®raben/ welcher oor Der Pufferen 
^öeoeftigung 6 Ruthen breit / 8/ iooDer *2§uß aber / nacb^reignung De# 
£anD/£oDens/tief/unD längfi Durch mit Palliíaden oerwabret iß/Diefe&ege 
fan man gleichfalls mitPaíliíadcn unD Jrieftfcben Meutern aufs befte Der* 
wahren / unD Deren Siusgang nur in ̂ eit Der 9?otb / auch nur an Demjenigen 
O rte/ wo man es ndtbigbat / erdffnen/ fte (tnDüberausbegoeme¿uní2ÍU0* 
fallen / auch fich binwieDer Dahinein ¿uretiriren/¿u welibem^nDeinDem 
6eDecften ̂ 53ege nur etliche Stuffabrfen Ddrffen gemacht werDen / über Welche 
«tan nach belieben / gang uní)ermerefí Des JeinDeö / auöfalien / auch ftcb ***

reti
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Díícurs/mu 6«’ Fortification. 39
ren wiDer ini Jurücfjiehen / fonDerítcí; Die Meuteret; / füglich 6eDie* 
tien fan.

tí ber Diefen trocfenen ®raben ift noch cm beDftfter 2Beg/ Der gleichfalls 
5«r ®efiretci>«ri0 accommodiret worDen / Diefetaberifi 6 guß tief in Den 
Horizont eingefchnitten/ Damit Die <ütj7ereQ$eoefngung Darüber wegftrei* 
íhen tórne / über Diß alies entfielt Dem geinDe Daraus großer îîacbt^eil / m* 
Dem man iljmeDiedrDe aufDerEfpIanadehinweg räumet/ íüeií erfolc^er̂ c  ̂
ftait feine Aprochen ntĉ t nach ^belieben fortführen fan / fonDern fiel) Da* 
felbft tieffer einfchneiDen/ unD alfo mehr SHühe unD Jcit anwenDen muß.

2(us Diejem alíen ift ¿u fc^en/ was grojfen unD weitbefl'ern^orfheil 
folche duflere93ei>eftigung für Den äuffenweref en/f)ergegen wie oiel weniger 
ttnfofîen folche gegen jenen bringe / Dafjero man ftch billig an ftaftgeDachfer 
Siuffenwercf e Diefer gebrauchen fan / weilen Der §einD betj Deren^roberung 
feinen folchen ^ortheil^u feinen Batterien (fDie fchon gemelDet) als in Den 
Sfufjenwercfeti ftnDet / hat auch Damit/ auffer etlichen Minen / Dieichihme 
nocé $u guter Veçte unD ¿u einem luftigen £ufftfprunge hititerlaffen habe / we? 
nig gewonnen / Denn er fommt alsDenn erft an Die rechte Attaqve / wo oori# 
gesnur^inDerfpielDargegen gewefen ifl / weil er nunDie£>aupí?5$olíwer* 
¡fe angreijfen muß / Deren ftarefe Defenfion fchon ¿uoor ift ange$eiget 
WorDen.

<Das Profil ¿u Diefer gigur / wie Die £mie ab  gehet/ ift^ttfehenin 
Der gigur G / ber? Num. i / Der ‘Durchfchnitt Der ©freieren aber bet; Num.?.

^ierbet) fan ich nicht unterlaßen/ ef)e ich Die Regular-Fortification 6e* 
fchliefTe / einer fonDerbaren^eoefugungs^rt^u geDencfen / welche uniting* 
ften einer für feine Invention an einem hohen Orte ausgegeben hat/ unDo& 
ich 5i»ar einen 3*\iß Daoon/ habe ich ihn Doch nicht hierbei? fügen wollen/um 
anDerer £eute@achen / Die fie oíelíeícht w r Arcana halten/nicht publicq 
$u machen/ weil ich über Diß mitanDerer ihrer £rßnDung $u prangen / für fo 
imanftd nDig / als Der $raj)en Die ̂ appagopSigeDern/ ̂ ajie

@o oiel aber fan ich wol fageti / Daß Diefe feine Fortification in einge? 
fcogenen ©eiten beftunDe / welche für (ich felbji eine gute Defenfion ab-» 
giebt/ was mir aber Daran mißfallen / war Diefes: €rßlicf; ^aiic folche gar 
einen fleinen Inhalt in (ich/ Denn Der fleine halbe Diameter im$c$n?<£cfc 
(welche gigur Den 9fyß fürfteüete) war nur 9oo©d;uh/ über Diß alles fo 
befunDe fich Dabet; eine fehr furßeCortine / nemlich nuriöo©chuh/Drit* 
tens pel Der ̂ 5oüwercf s^incfelall^n fptçig/ nemlicf; 65 / viertens fo gefiunDe 
geDachter Ingeunirer in Dem Dabet; überreichtem fchrífftltch^íSerichíe I Daß 
er unter Dem ioi^cf e f einegigur Dergeftalt beueßigen fonne/ weil Die Wuctel 
0U5U fpt̂ tg würDen/Dahero ich Diefe Fortification nicht für unuberwinMich/ 
(wie Der Author/auflierQungersnoth/folche^u fetjnfürgíebef/) fonDern 
mehr für ein gané unooüfommenes 20ercf achte / ¿untalen weil folche bet) Der 
Irregular-Fortification / als Die in Sinfehung Der wçtttg beftnDftchen Regu- 
lier-pidi^en / alieine in Der Praxin ^u flatten fommt / fan gebrauchet WerDen/ 
fintemalen in Derriben t)iel enge Polygon-^intfelunDfurße Linien ficher?

eignen/



eignen / bei? Denen man Diefe Fortification / aß Die unter Dem iô ScFe 
Der fcf)arffen 3$ollft)ercf0i2Bmcfel nici;t ¿ugebraucben ift / nicbt applici- 
ren fan.

W eil aber/Dem gemeinen ©pricbföorte nacbl ttiel leichter ift/etwa& $tt ta* 
Mn]al$ $u oerbeffern / fo babe icb obgeDaci)ie $i?iingel$u corrigiren mir an* p 
gelegen fei;n laffe / wie id) Den Durcb'ÖeranDerung Des ein tmD anDern0fticf $ 
fofteit f ommen bin / Daßicf) im e anfangen fan / nacbDiefer$iamer$u lj 
fortifidren/ittelcbeö Die bei;gefögte ?afel vvm 6ib i$ i2i(itftciu$tvtikt.

3nD er§igur I  (teilet N u m . i  Den einfachen (BrunD?9\iß$füej>er^$oli* 
iuercfer/ oon einem5^&n? / naci> meiner t>erbeflTerieti 2 lri/  fü r /  aus m l *  
rbem Die gefcf)ft)inDe unD leic&ie 2(ufreiflung Deflelben iDirD $u fej)en feijn,

N um  2 ift Der ichnographifebe ©runDriß / in welchem eineFauiTe- 
braye t>or Den Flancqven unD Cortinen(wie wol foldje aud) t>or Der (eifern 
irol auflen gelaffen/ unD bieDurd) DieUnferftreicbe umfomelme^rtJergro^ 
fertwerDen fan) neben# einem Cavalierange^eicbnetifi/ungeacbi/ Daß be* 
itielDterlngcunirerinfeinem^ifjenicbtö Daoonfärfieüef/ fonDernmelmeljii 
im (Begentheile alle Doppelte / Dretj? unD oier^facbe Flancqven gtfn l̂icl) i>er̂  
worjfen bat / fttrgebenDe/ folcbe i>erfcblßgennurDen©tanD / eö fonte and) 
tiiemanD De$i)unf?e$ unD ©cblageg fwlber auf Den unfern Batterien blei* 
ben / oDer fiel) aüDar aufbalfeti / Daß aber Diefe Ungelegensten gar wol$u 
uietDen fei;n/ wirDDerf^iß Dees Profils Num. 3 DeutlicbunDflargenugfani 
anjeigen / Denn Die Unterfireicbe flehet t>on Dem $uffe Der 333aüe&@ireicl;e 0 

9£utf)en/ Diefe aber oon Demjuffe Deö Cavalieres 4  Kurilen weitab / foifi 
auef) jeDe über Die anDere 2 D*\utf)en e r l ie f  / Daß aifo feine Der anDernS3er* 
OinDerung giebef / wiewol ich btt) näheren Diftan^en Der ©freiere einein- 
vention fjabe / bemelDten Incommodittffen ¿u begegnen/ wel^e icb aber 
Dienet* ¿u fe^en ^eDcncfen trage.

2iuö Diefem^ijfe nun ftnrD einmerefiteßertmD tfelijerbefterferUnfer* 
fcbieD gegen jenem ¿11 ernennen feijn / Denn an ftatt Der9oo©cbubfinD!)iw 
1200 ¿um fleinen halben Diameter genommen / woraus folget / Daß auch ein 
Diel größerer 3nl)alf Damit begriffen wirb / unD fan icbmits^oliwercfen 
ttie^r einfcfrlieffen/ als Dorten mit 10/ DieCortine wirD alliier auc&tJielldii*5 
ger/tDeilfici^rittJeilDerinnernPoIygon/Diez+sift/befrdgef/fteßftjegenDie 
ifefen ( wie oben gemelDef) DerFacen unD Flancqven in einer beffern Pro- I 
portion gegen einanDer fonimen / Der 33ollwer<f ö ^ in e f el fr irD allster auef) 
m l gefdjicf ¿er unD ftdref er / Denn Dorfen war er <55/ hier aber 81/ fo fan icf) au# | 
le f̂licb Diefe 2lrt ¿u fortificiren nicht nur 00m io?fef e / fonDern t>om 6?£cfe/ 
alö Der erfiet^tirFortificationbe^oemfaüenDen Sigur/an/gebraucbetn

«DieDcfeniion unD i^re@tilrcfebelangenDe/ gebrauiteifolci)eniii)i 
Diel Demonftration/ weil ein /eDergar leicbte erfennen fan/Daß a u ö 3 0 W  
ĉ en / in welchen 32 Canonen fielen fdnnen / mefir Defeniion gegeben fan/ 
als auö einer nurzoDer 8@ttöcfein ficb âlfenDe Flancqve/ftjeilDieienige/ 
Welche auef Denen einanDer fuol anfebenDen Facen gefebiebef/ in einer fowol 
alö in Der anDern 2(rf gleite iftjunD $abe ic& a ^ ie r fo n?ol als¿utw  2 ^ufbf«

för
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ftF dn@ iurf^ iîÿne(/Damit fbk&e geraum ftefjen / Dic©ÿic^0cÇa£ 
ttnniitf'onai?eaufammenfottHwn / wnD alfo DiÆmfirrefjre nicf;i fp fe§r 
a c ^ n ^ t  roerDenmoge.

SiuöDiefein erhellet tittti fCar genug Die gefdjef)etteQ3erbef]erung Diefer 
nettenèe&eftiguttgôiSirf/uttD Da£ mich niemanD/ alö ob tel) mit anDerer ¿eu* 
te Invention fetel ¿Siemens ¿ti machen fu$e / m it 9\ee(?ie rcirD befĉ tUDî eti 
fônnen.

S afe l/ 5» I  gehörig.

Diicurs/tien Dit’ Fortification. 4z

VI. V II. V III. IX. X. XI. m

0 c 0 0 0 0 0
35oliroercfo2iÖin<M - 69. 73. 76. 78. 81. 83. 85.

Kleine halbe Diameter. 700. 825.
'* ' ;; '• 

950. 1075- 1200. 1325. 1450.

3tmere gigur*@e(fe. - 700. 716. 725. 730. 748. 750. 750f

£aupf4?inie. - - 360. 370. 380. 390. 400. 400/ 400,

© e f i# Ä .  - - - 360, 370. 380, 390. 400. 400. 400,

«Die Cortine ift allezeit ein Dritter £Ç>eil Der inneren §igur;@eife>

9iUttDiefe$iftDie gatî e Regular-Fortification nach meiner Manier/ 
Welche einer / ob er fefcon oor^er feine ̂ iffenfefcafft m \  if;r gehabt / in fr enia 
3eit leichte totrb fernen uni> capiren fonnen/fo gebrauchet man auch Dabep 
fein öerDriißlidM Galculiren/ noch fchroereö Kopffbrecheti / unD rcirD einer 
fhberPra<5tica fotrol Damit fortfommen/alö ein anDerer/Der lange Jeif in 
Ausrechnung Der M angel unD^uffefcung Der Tabellen $uge&rad)t

3eDocbbin ich Diefe eDle^iffenfchafft feines 2£egeö au oerac f̂en 6e* 
Daĉ ty fonDertiichliebe unD el)re fte/gebe ifmen auef) Den iroluerDienten ‘Preis/ 
Daj? fte Die Fundamenta unD DerörunD ftnD/ roorauf Die Fortificatioa 
berupef/ob man febon Durch meine Invention/als mit einem beljenDen £anD* 
griffe/ ihrer entbehren fan>

©eilte nun in$?iiieN>DerKlein*Royal etne^eftun^ nach Diefer Ma­
nier ittiD meiner erfunDenen 2lrt 511 bauen förfaUeti/fan man folche gar leich* 
te Darnach einrtchien/sretin Durch Die befanfe intierePolygon wn 7o9fofl)en/ 
tntt Der bef ant gegebenen Innern 5igtir*@eit e Deö^ittel'oDer KletoRoyalsf

2 W  M



Ąl Difcurs / Don Fortification.
Die anDerer. £inien/atë Gorge / Flancqve/ Cortin unDCordn-@tucfe m e- 
chanice proportioniretwerDen/wie einem VerftiinDigen DatfïîaehfMnen 
leichte geigen wirD.

«Son tw  Irregular-Fortifîcation.
^ D ^ 0 lrt6er Die meiftenpidÇelrreguIarfaÜen/unDfichfetteneinOrî/ 
Q l J  welcher gefchicftw4 re/regulariterbepefuget5UWerDen/ereignet/al* 

mufj Derfelbigen Fortifîcirung auö Der Regular-Fortification ge* 
tiommen werDen / unD je nd{>er man felbiger Darinnen fpmmen fan/ je gefchicfc 
(er WirD ftch Die Fortification ereignen.

îto r allen gingen aber wollte ich ratf)en/Die fpî igen S ig u r^ in «  
cfel/Die Dem Vier* unD gîinfi£cfe gleichen/ wenn es möglich itf / ¿u corrigi- 
ren/Damiifplche$umwenigtfeni2o^uthen/pDernichiPiel minDergrpgwûr* 
Den/ weil ut) tiefe er ftgefebieft bepnDe / ein reifee fiaref eö 35pIÎ weref Darauf 
julegen/ wenn aber Die Situation pDer anDere 33efci)affenheit / als Da ic& 
weDer ¿ugeben npeh abfcbneiDen Darf/eö anDeref nicht ¿uläfjct/ fo {>at Die 
îîoibatèDennfein 0 efege/unDichmuj? Den 333inefel annehmen/wie ich i(M 
ftnDe/ fchaue Demnach waö ich für einen $igur*2t$incfel ¿u bepeftigen poc 
mir (jabe/unD welchem er ftcf> in Der Regular-Fortification am ndheften 
pergleiche/nach Dicfem richte ich feine ^epeftigung ein: E.g. €0 ift mir ein 
Polygon - oDer S ig u r^ in tf el pon 13s Ruthen ftfrgegeben / auf Weiten ein 
2 5oüwercf foli gelegei werDen/ nun ftnDe icfe/Daß ftef) folĉ er mit Dem Tieun  ̂
g d e lt ä iv o  Der giguri2Bin<fel 140 ift/am wf heften pereinige/ wie icb Dero* 
wegen im 7toitt€cïe perfahren bin / ein ^öoliwerrf auftureiflen / alfo ver­
fahre ich aueb aüfjier bep Dem Sincfel ppni38 / unD Diefeö ift ¿u perftefjen I 
wenn bepDe£inien/Die Den SBincfel macben/70 fKutÇen oDer auch mehr lan$ 
(tnD/fpÜfe aber eine oDer auch bepDe pon gebauten £inien piel fürder al* 
70 Ruthen fepn/ muß man/gleich wie ich Porhero bei>ni Klein* unD Mittel* 
Royal geDacht tyübe / Gorge / Flancq / Cortin unDCortin-@iürfe/nac& 
befant gegebener &înge Diefer bepDen Den 2 £mefel machenDen hinten pro- 
portioniren / unD alfp Da3 33oliwercf aufrei/fen/jeDoch muß eines Ingeu- 
nirers Pon ihme erfoDerte gute Conduite hernach Den Wol betrag 
ten/unD Da einige fcbeinbareUnförmlicbf eit fich Dabep ereignen foüte/felbige 
befier majfen perbe|]ern/ hiermit man nebenfl einer fmrefen Defeniion au# 
eine angenehme ^DplftdnDigfeit Dabep überfomme.

©te Sigur K  fîeliet bei) Num. 1 Den einfachen (^runD^iß eineölrre- 
gulir-piaî eö nach meiner neuen 2(rt bepeftiget für / Damit aber Der $ )e x t  
meine Meinung Deflo beflfer faffen möge / will ich pon €<l ¿u e geben / unD 
bepeinem jeDenSigur^inrfelan^eigen/ welcher geftalt Da« Darauf liegenDe 
53pllwercf fei) aufgertflen worDen.

© er5 igur?3£incfel a if? 134 SKut̂ en/tinD fomt Dems^cfeam nähern/ 
DieSinie a b ift 69 Viutfynlm b  a f  70 ̂ SutÇen/ifî alfo a b eine^utf^ ̂ r^er als







Diicurs / yott Foreification. 43
D i e  i n n e r e  Polygon im t y d H '& h & u  feyn e r f o r D e r t / u n D  f o t t t e n  D a n n e n f ) e r o  
D i e  a n d e r e n  h i n t e n  a n  D i e f e m  f a l b e n  ^ $ o l i w e r c f  proportioniret f t ? e r O c n  / w e i f  
cs a b e r  e i n e r  9 \ u t f ) e n  f a l b e r  D e r  Proportion n a #  W e n i g  differiren würbe / 
n e i ; m e i # f e l b i g e  a n  b e i d e n  © e i t e n  o o l i f o m m e n /  wie fte im V icbt^cfrm tyi'' 
r o  f t n D  g e n o m m e n  w o r D e n  /  n e m l i #  ¿ u r G o r g e i 5 9 S u t b e n / 5u r F l a n c q v e i 4  
^ u i i ; e n / a u ö i © r i i t i ; e i l D e r C o r t i n e D i e © i r e i # l i n i e n  u n D  Facen g e z o g e n /  
D e n ^ B i n c f e l  DerFlancqve unDCortine 100 o j f e n e n D e / f o  w i r D  D a s  ^ 3 o l l  t v e r c f  
m i f D e m $ i g u r i 2 D i n t f e l  a o o n  134  o e r f e r  t i g e t f e t m .

©er gigur^incfel b iftm lun ti Dem©iebeni£cfeamglei#eften/ob 
f#on etwas großer / Dajjero i# Dtefeö ‘©pliwercf / weil glei#faliö bepDerfeittf 
Linien Dar̂ u gef#ief i finD / au# na# Dem ©ieben*(rcf e aufgeri|]en f) abe.

cDer S ip riS m cfe l c ift ioo/unD^atgett)if[erUrfacf)^atbernicfeifon  ̂
nen fcergroffcrt/ fcnDern alfo fortificiret werDen tnüften / wie er Da ift / er 
fdüet$wif#enDa34*unD5*€cfe/Diefem ledern aber am ndfjeften / weil Denn 
au# bei;De Linien c b unD c d öberlänget finD/lege i#  Dae^ollwercf na# 
Dem günf^rtfe Darauf.

D er g ig u r^ in cfe l d ifl m H  Dtefer gleichet fiel) Dem©ieben<€cfe I 
Weil nun Die iiinie d c äberldnget/d c aber nur eine SKutj)e färger als Die er* 
foDcrte innere Polygon fet>n foU / fo wirD Das ^$oliwercf / weil eine SStit̂ c 
wenig auötrtfget in Der Proportionirung / auf Diefem 2Uintfeloollfpmmeti 
na# Dem ©ieben^cfe auögefertiget.

0 e r  g ig u r^ in tfe l e ifl 125/Diefer fomt ebenfalteDem©iebeni£cfe 
*mn<!iKften/Daf;erp Daei auf Demfelben liegetiDe^pliwe-rcf Darnach aufge# 
rifien wprDen ift

<Der SiguriSBincfel f  fället wieDer etwas fpißig/nemli# m H  muß 
aberDabeyoerbietben/beoDe£inienf e unD f  affnDtfberliingei/Da&erpfpl#er 
mitctnenrQ3pifwercfe na# Deni5t1nf^cfe beieget wirD,

S e il aber etli#e£inien$iemli#langfallen/abfpnDerIi#aber c f  jfoU 
#eDo#glei#wol$u furf|ifi/ein platte« SSollwertf Darauf ¿u legen / als ifi 
Da« Ravelin h Dar$wif#en/wekfcesmiiDpppeltenFIancqven/ Da Die Ober# 
©trei#e 14 9vu#en/unD Die Unter?©trei#e 7  9vutl) en ifl/angeprDnet Wpr# 
Den/unöf'an ein fol#eö ftarcfes unD geraumeöRavelin/wel#es mit einem 
©raben 7 oDer 8 iKuiben breit j 2 pDer i {  9vu#en aber tief/ oerfeften ift / grpf* 
fen ^BiDerffanD tfjun / jumalen fpl#eö wn Den ganzen Facen Der ¿u Den 
©eiten liegcnDen33oüwerefe beftri#en wirD/glei#er geftaltfinD au# Die 
Ravelinen i opr DerSinie c d / unD k oorDer i?itiie b c / aufgeri||en.

‘D aö Profil oon Den ©trei#en Des Ravelins h ift in geDa#ierJi* 
gur bei) Num.3 ¿ufebett / unD 6raucl)ef ieine weitere <£rfltfrung/ weil Der 
$?flßi© iab üon 100 alieö Deutli# anweifen fan.

Num.2 ifi wieDer ein einfacher ®runD?^ifMnes Irregulir?pla&es/ 
M# meiner ^rtbeoefiiget/worinnen eine lange iiinie p q ¡Weifte mit einem 
platten^oliwercfe beleget/ ¿u febeni ft > imgleic&en jwei; eingeborene ©ei# 
ten/Die einen auöwenDigen ^Bincfel machen / feine ^eoefiigung ¿eiget Der 
2(iigenfcbeinunD Die Scale/ wie Denn au# be»; Den anDeren^Bincfeln gan$ 
f^nUnterf#eiD mitDem »pr^er gei5anemUnterri#ie wnNum. 1 angetrof̂  
fen wirD.



44 Difcurs / MH ?¿i’ Fortification.
©iefeö einige habe ich nocí) erinnern trollen bei; Dem ^Bincfel I / ioó 

R u f Jen/ unD m 99 fHuffptn/ baß/wenn Die innere §igur*0eite tarier als 
70 Ruthen ift ¡ bei; folchen engen gigur?^Bincfeln wenig oDer gar fein 
0treicbplaí¿ fommen fati/ weil Dte ^ollw ercfe^intfel alí¿u fpiijig wer* 
Den {rtirDen / wenn foici)e aber 0011 befagíer £<ínge/ oDer auch überlange* 
fmD / unD Daß DieCoitine ¿um wenigften 40 Ruinen WirD/ fan gar wol 
eine Seconde-FIancqve gelaffen Wet’Den/entWeDer 1 Driit^ei! DerCortine 
niefjr oDerweniger/nachDem Die innere §igur;0eife lang ift/jeDoc() ift2lcl)i 
¿u f;aben/&aß Der^oUwercfMUinefel nicht all¿u fpi$g/Der0treichplafc 
auch nicht großer ft>erDe a(3i |  Giftigen DerFlancqven betragen.

Sg>et; Dem g ig ur^incfel n t>on 165 ift Der $3oüwercÍ0í®ncfel 90 
ftaref gemacht worDeti/ WoDurch auf Der ¿inie gegen Dem 2Bin<fel m Die 
Seconde-FIancqve Die,i | langen Derfelbcn bei; nahe tibettroffen (tftte/ 
habe eö aber Dabei) bewenDen laßen/ weil eö nicht oiel ausgciragen f)at 

0chlrtßlicheti habe ich auefc noch Diefeö ¿ttgeDencfen/ Daß ungeachtet 
Der Ravelinen oor Den langen Linien/ freiere öber so oDer 90 fallen/gleich* 
wol Die äußere^eoeftigutig/Die in Der^igur H angewiefen worDen/nicht 
auö Der Sicht ¿ti laßen/fonDern auch bei; Der IrreguIar^Fortifkation 
lieb ¿^gebrauchen ift,

‘Diefeö ift nun mit wenigem Der ganfce 3¡n&alt nací; meiner Sfrt ¿ti 
fortificiren/welche/Wie ich gänzlichen glaube/bei; allen ̂ erftdnDigen unö 
Un? paflionirten/ einen unftreftigen ^5ei;faU jtnDen ft?irD > 5Kein 5perc 
Silvander aber wolle feiner ft^fligfeit nach ttiif Diefem furzen jeDoch auf» 
richtigem Unterrichte geneiget oor ^Billen nehmen / a l s  Der ich fiulnfcbe/ 
Daß felbiger einige QG?ergnögung aus Diefem meinem fehleren Difcurfc 
möge eitipfunben haben.

Silv. 3 fh bin meinem #errn bocblichen öerbunDen / fär Die gehabte 
55?öi)e/ nocl> vielmehr aber für Dentreu?gemcinten Unterrichi/unDWönfch« 
Gelegenheit ¿u haben htnwieDer angenehme ‘Dienfte ¿u erweifen,

Thud. jtf) Des £errn Wiener / fo lange ich lebe,
Silv. UtiD ich fei« 0chtilDener bis an mein



Errata.
Pag.4.Lin .7.fÄr/Welcfje/iie*/rt>cící>cit. Pag. 17.Lin.3.fdrIbmfübmJ 

tfeö/Denfel6en> Pag.i8.Lin.34.fflr/rn Der gegen ü6er/?ef)enDen/in Die gegen 
über fiefjenDe, Pag. 19. Lin. 15. für / Spanier mefjr bei). Sanier naf;e 6ei;. 
Item Lin.37.fnr/einenfoic&enieinemfoiĉ en. Pag.2o.Lin.39.f6r/leere0 6ef= 
fer/(eere$33püit>ercf 6efler> Pag.21.Lin .i6.för/Denfel6en/Demfelt)en. Pag. 
22.Lin.25.f0r/einen/einenn Pag.27.Lin.23.f0r/2infrtng/2iufg0ng, Pag.28. 
Lin. 19. fiir/unfen/miffen. Pag. 29. Lin. 22. ftfr/foIcOes/foicfre. Pag.40. Lm.2. 
ftf r/̂ ottft>er<f#213incfel ní$t/^pUft)ercf&L2£íncfcl falber nici;t Item Lin. 
33. för/748 iftl 74$ ©$«{) ift Item Lin.42. fúr/f)alíenDe/f>alfenDer. Pag.42.

o o
Lin. 13. för/120 fSutfjetll i2ot Item Lin. 21. fór/138 9fatf)en/138, Item Lin. 41.

o
fâr/u4ÎKMt$en/B4. Pag.44.Iin.iuni2. fur/ioö^ut^n/uni m 99Km

O o
lÇen/106/unD 99. I te m  Lin. 16. ftfr/so oDer9o fallen / so pDer 90 ^tit^en  
fallen* © onften  ftnD fin  «nD æieDer/ n?o mm SBincfeln gereDet iuirD / Die 

gehörigen Jeic^en Der (BraDen «nD M inuten  auffen gelaffen roprDen/ 
welc&eö Der Sefer felbft geneigt corrigiren gernjjeii

íüplíe»

QJírjetdmiß/ wo t>ie Ä iipffcr Çtn g e fre it.

Figura A. ¿ftM'fdjen Pag.4 «nD 5.
Fig. B. ¿roifc&en Pag. 32 «nD 33.
Fig. C. ¿roifefcen Pag. 34 tinD 35.
Fig. D. E. aticf; ä fften  Pag. 34 MD 35.
Fig. F. ¿roifc&en Pag. 3 6 «nD 37.
Fig. G. H. awcO $tt)if$en Pag. 36 « n D  37.
Fig. I. ¿roifc&en Pag. 40 «nD 41.
Fig. K. $tt)if#en Pag. 42 « n D  43.
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